
Kabarettistin Sia Korthaus
tritt im Nienburger
Kulturwerk auf. SEITE 6

KULTUR

Ganz bitter: Der SC Uchte
darf nicht in die Landes-
liga aufsteigen. SEITE 11

SPORT

HEUTE

Nienburg. Am Dienstag, 13.
Mai, um 19.30 Uhr spricht
Dr. Franz Segbers, Professor
für Sozialethik an der Uni-
versität Marburg, im Ge-
meindesaal der Kreuzkirche
in Nienburg zum Thema
„Private und gesellschaftliche
‚Care-Arbeit‘“. Der Eintritt
ist frei. Seite 2

Prof. Segbers referiert
in der Kreuzkirche

Landkreis. Mit einem bunten
Fest feiert der Landkreis
Nienburg/Weser am Don-
nerstag, 15. Mai, den Interna-
tionalen Tag der Familie. Die
Veranstaltung beginnt um 15
Uhr und endet um 18 Uhr in
der Rühmkorffstraße 12. Es
wird ein buntes Programm
angeboten. Seite 4

Fest zum
Tag der Familie

Nienburg. Die zweite Senio-
renmesse in Nienburg findet
an diesem Wochenende un-
ter dem Motto „Lebensfreu-
de“ statt. Gestern präsentier-
ten sich Aussteller im Rat-
haus. Heute findet die Messe
von 11 bis 17 Uhr im Weser-
saal statt. Seite 3

Heute noch
Seniorenmesse

Nienburg. Der NABU startet
eine „Torffrei Gärtnern“-Aktion
und ruft die Bevölkerung dazu
auf, nur noch torffreie Erde und
regionalen Kompost zu verwen-
den. Mehr als 100 Gemein-
schaftsgarten-Projekte in ganz
Deutschland machen bereits
mit. In der Pressemitteilung des
NABU heißt es: „Moore gehö-
ren zu den am stärksten gefähr-
detsten Ökosystemen Deutsch-
lands. 95 Prozent der noch vor
wenigen Jahrhunderten beste-
henden Moorflächen wurden
bereits entwässert und gelten als
‚tot‘.“ Seite 2

Gärtnern
ohne Torf ?

Nienburg. Die Weserstadt erle-
ben und entdecken - das können
alle Interessierten von Mai bis
September an jedem zweiten
Samstag des Monats mit einem
öffentlichen Stadtrundgang und
an jedem vierten Samstag mit
einer Themenführung durch
Nienburg. Unter der Überschrift
„Von Bären (k)eine Spur“ kön-
nen die Gäste entlang der „Bä-
renspur“ einen Rundgang durch
die Nienburger Altstadt erleben.
Anlaufpunkte sind neben ande-
ren die Kirche St. Martin, der
Spargelbrunnen, der der Stock-
turm. Seite 5

Führungen
durch die Stadt

Nienburg. Das kann richtig
spannend werden: KiKA und
Das Erste starten wieder das
größte bundesweite Schüler-
quiz. Ab dem morgigen 12. Mai
um 19.25 Uhr geht es in die
entscheidende Phase. Mehr als
1500 Schulklassen hatten sich
für „Die beste Klasse Deutsch-
lands“ 2014 beworben. Auch
die Klasse 6e des Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums aus Nien-

burg geht ins Rennen um den
Titel „Die beste Klasse
Deutschlands“. Die Schülerin-
nen und Schüler liefern sich in
der ersten Runde ein Duell ge-
gen die 6d, St. Ursula-Gymna-
sium aus Brühl – zu sehen am
Donnerstag, 15. Mai, um 19.25
Uhr bei KiKA. Zu gewinnen
gibt es neben Ruhm und Ehre
eine Klassenfahrt nach Amster-
dam. Seite 3

Klasse 6e des MDG im
im KIKA erleben

Wettbewerb: „Beste Klasse Deutschlands“ startet

Freibadprofis gesucht!
Eigentlich wollte das Freibad am
Dobben in Holtorf in der
kommenden Woche öffnen -
doch ob es klappt, ist noch nicht
sicher. Die Becken sind gereinigt,
das Wasser läuft hinein - eigent-
lich könnte es losgehen. Doch ein
Personalengpass verhindert das
Schwimmvergnügen. Derzeit ist
eine Fachangestellte für
Bäderbetriebe im Einsatz, doch

um verlässliche Öffnungszeiten
gewährleisten zu können,
müsste noch mindestens eine
Kraft, besser zwei den Dienst im
Freibad aufnehmen. In Frage
kommen auch Rettungsschwim-
mer mit „gültigem Schein“. „Wir
würden uns sehr freuen, wenn
sich jemand meldet“, unter-
streicht Fördervereinsvorsitzen-
de Waltraut Heidorn, die unter

Telefon (0 50 21) 1 53 79 (auch
AB nutzen) zu erreichen ist. Die
Mitglieder des Fördervereins und
freiwillige Helfer haben in den
vergangenen Wochen das
Freibad bestens hergerichtet
- nun soll es auch bald losgehen.
Das Foto zeigt (von links) Rolf
Heidorn, Waltraut Heidorn, Jens
Heidorn, Frank Löschner und
Mirko Borchers. Duensing
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Wasserschadentrocknung + Sanierung
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(Kosten übernimmt die Versicherung)

Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten von 

Innen durch Hochdruckverpressung

Horizontalsperre + Vertikalsperre

KostenloseKostenlose Angebotserstellung

Nasse Keller
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In Kürze

Heute Aktion
„Gärtnern ohne Torf“
Nienburg. „Torf gehört ins
Moor, nicht in unsere Gärten“,
sagt Lothar Gerner vom Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND). Mit der
Aktion „Gärtnern ohne Torf“
will der BUND Bürgerinnen
und Bürger darüber informie-
ren, wie sie mit torffreiem
Gärtnern zum Klimaschutz
beitragen können. Am
heutigen Sonntag, 11. Mai,
wird zwischen 15 und 18 Uhr
im Naturnahen Schau- und
Lehrgarten an der Ziegel-
kampstraße in Nienburg
darüber aufgeklärt, dass man
auch in Nienburg torffreie
Pflanzenerde kaufen kann.
Das Infoblatt zum Thema
„Torf“ kann aunter www.bund-
nienburg.de abgerufen
werden. DH

Niedersachsenpreis
für Bürgerengagement
Landkreis. Landrat Detlev
Kohlmeier ruft ehrenamtlich
Aktive aus dem Landkreis
Nienburg dazu auf, sich am
Landeswettbewerb „Unbezahl-
bar und freiwillig“ zu beteili-
gen. Vereine, Institutionen und
ehrenamtlich tätige Einzelper-
sonen würden damit ein
Zeichen für das bürgerschaftli-
che Engagement setzen und
die Chance auf einen Preis
erhalten. Der Niedersachsen-
preis für Bürgerengagement
wird zum elften Mal von der
Niedersächsischen Landesre-
gierung, den VGH Versicherun-
gen und den Sparkassen in
Niedersachsen ausgelobt. Es
werden zehn Preise für die
Bereiche Kultur, Sport, Kirche/
religiöse Gemeinschaften,
Umwelt und Soziales im
Gesamtwert von 30 000 Euro
verliehen.Sonderpreis ist der
„Hörerpreis“ von NDR 1
Niedersachsen, der mit 3000
Euro dotiert ist. Bewerbungen
sind bis zum 11. Juli schriftlich
oder im Internet unter www.
unbezahlbarundfreiwillig.de
möglich. DH

Wietzen am 18. Mai,
Marklohe am 29. Mai
Marklohe/Wietzen. Am
Sonntag, 18. Mai, um 14 Uhr
öffnet das Freibad Wietzen
und am Donnerstag, 29. Mai,
um 14 Uhr das Freibad
Marklohe seine Pforten für
die Badesaison 2014.

An diesen Tagen ist in
beiden Bädern der Eintritt
frei. Die Eintrittspreise
wurden teilweise erhöht.
Auch gelten erstmals
unterschiedliche Öffnungs-
zeiten, heißt es in einer
Pressemitteilung. DH

In Kürze

Private und gesellschaftliche
„Care-Arbeit“

Prof. Dr. Franz Segbers referiert in der Kreuzkirche

Nienburg. Am Dienstag, 13. Mai,
um 19.30 Uhr spricht Dr. Franz
Segbers, Professor für Sozial-
ethik an der Universität Mar-
burg, im Gemeindesaal der
Kreuzkirche in Nienburg auf
Einladung des Diakonischen
Werkes, der Kreuzkirche und
der Bürgerinitiative „Bedin-
gungsloses Grundeinkommen
Nienburg“. Der Eintritt ist
frei.
Thema von Prof. Segbers ist

die private und gesellschaftliche
„Care-Arbeit“.

In der Ankündigung heißt
es: „Der durch Alterung, Ver-
einsamung, sowie durch Stress
bedingte Krankheitsprozesse
steigende Bedarf kann mit den
bisherigen familiären und ge-
sellschaftlichen Sorge-Kon-
zepten nicht mehr abgedeckt
werden. Profitorientierte An-
gebote dringen ein und füh-
ren zu prekärer Arbeit und

Überforderungen bei den pro-
fessionellen Pflegekräften der
Sorgeeinrichtungen. In der fa-
miliären Kindererziehung und
Pflege gibt es Eltern- oder
Pflegegeld nur als individuell
zu beantragenden Anspruch
auf eine Auszeit auf eigene
Kosten. Prof. Segbers schlägt
aus sozialethischer Sicht als
Alternative den Weg zu einer
humanen Sozialstaatlichkeit
vor, die jede Form von Arbeit
(Haus-, Erziehungs-,Pflege-
Freiwilligen- und Erwerbsar-
beit) gleichermaßen honoriert
und den Menschen nicht nur
nach seinem Beitrag zur Er-
werbsarbeit würdigt. Sein
Thema ist dieses Mal: ‚Sorge
für andere erfordert ein
Grundeinkommen‘.“ Dieses
neue Sorge-Konzept wird er
in Nienburg erstmals öffent-
lich erläutern und zur Diskus-
sion stellen.“ DH

„Einsteigen - Umsteigen - Aufsteigen?“
Infotag „Wiedereinstieg in den Beruf“ am 11. Juni im Nienburger Rathaus

Nienburg. Am 11. Juni von 9.30
bis 13 Uhr fordern die Gleich-
stellungsbeauftragte des Land-
kreises Nienburg, Petra Bauer,
die Beauftragte für Chancen-
gleichheit bei dem Jobcenter im
Landkreis Nienburg, Elke
Schröder, und die Gleichstel-
lungsbeauftragten der Städte
Nienburg, Flora Auf dem Ber-
ge, und Rehburg-Loccum, Ni-
cole Feldmann-Paske, im Nien-
burger Rathaus wieder zum
„Einsteigen – Umsteigen – Auf-
steigen?“ auf.

„Nach dem großen Zulauf
von Interessierten an den Info-
tagen ‚Wiedereinstieg‘ in den
letzten Jahren werden wir die
Veranstaltung auch in diesem
Jahr durchführen“, erläutert
Flora Auf dem Berge. „An der
Erfordernis, erwerbstätig zu
sein, eigenes Geld zu verdienen
und die Familie zu ernähren,
hat sich für Frauen nichts geän-
dert“, erklärt Petra Bauer, die

neue Gleichstellungsbeauftrag-
te des Landkreises.

In den Vorjahren war sie als
Leiterin der Koordinierungs-
stelle „frau+wirtschaft“ auf den
Infotagen vertreten. „Die Be-
treuungsmöglichkeiten für
Kinder, insbesondere auch für
Kinder unter drei Jahren, ha-
ben sich verbessert, so dass Er-
ziehende früher wieder auf den
allgemeinen Arbeitsmarkt Fuß
fassen können“, ergänzt Elke
Schröder vom Jobcenter Nien-
burg. „Dennoch stellt eine
Rückkehr in den Beruf viele
Frauen vor Herausforderungen
und sollte deshalb ganz bewusst
gestaltet werden. Hierbei un-
terstützt der Infotag Frauen ak-
tiv, dank der Hilfe von erfahre-
nen, qualifizierten Ratgeberin-
nen und Ratgebern“, fügt Ni-
cole Feldmann-Paske hinzu.

Eine Kinderbetreuung wird
angeboten. Der Besuch ist kos-
tenlos. DH

Petra Bauer, Elke Schröder, Nicole Feldmann-Paske und Flora Auf dem
Berge (von links) laden Frauen, die wieder berufstätig werden möchten,
am 11. Juni zu einem Infotag ins Nienburger Rathaus ein.

„Torffrei gärtnern“
NABU Nienburg schließt sich bundesweiter Aktion für den Schutz der Moore an

Nienburg. Der NABU startet
eine „Torffrei Gärtnern“-Aktion
und ruft die Bevölkerung dazu
auf, nur noch torffreie Erde und
regionalen Kompost zu verwen-
den. Mehr als 100 Gemein-
schaftsgarten-Projekte in ganz
Deutschland machen bereits
mit.

In der Pressemitteilung heißt
es: „Moore gehören zu den am
stärksten gefährdetsten Ökosys-
temen Deutschlands. 95 Pro-
zent der noch vor wenigen Jahr-
hunderten bestehenden Moor-
flächen wurden bereits entwäs-
sert und gelten als ‚tot‘.“ „Nicht
nur für die Artenvielfalt, auch
für uns Menschen hat der Ver-
lust von Mooren erhebliche Fol-
gen“, sagt Jens Rösler der Vorsit-
zende des NABU Nienburg.
„Moore speichern doppelt so
viel CO2 wie alle Wälder welt-
weit zusammen.“

Zurzeit steigt auch in Nien-
burg wieder die Nachfrage
nach Blumenerde. Doch vielen
Hobbygärtnern ist nicht be-
wusst, dass sich in den Plastik-
säcken mit der Aufschrift „Erde“
größtenteils Torf befindet – der
Stoff, aus dem Moore bestehen.
„Durch die Torfnutzung ent-
weichen in kurzer Zeit große
Mengen klimaschädlicher Gase,

was den Treibhauseffekt ver-
stärkt – mit fatalen Folgen für
Menschen, Natur und unser
Klima“, warnt Rösler. „Dagegen
wollen wir mit dieser Aktion
ein Zeichen setzen und andere
Hobby-Gärtner ermuntern, un-
serem Beispiel zu folgen.“

Mittlerweile ist im Handel
nicht nur Blumenerde mit stark

reduziertem Torfanteil erhält-
lich, alle namhaften Hersteller
bieten auch komplett torffreie
Produkte an. Aufpassen muss
man bei der Aufschrift „Bioer-
de“, denn hier kann noch ein
sehr großer Anteil Torf enthal-
ten sein. Kleingarten-Vereine
und Gemeinschaftsgarten-Pro-
jekte, die ebenfalls an der Akti-

on teilnehmen möchten, mel-
den sich gerne bei torffrei@
NABU.de. Hinweise und Tipps
finden Interessierte unter www.
NABU.de/torffrei. Dort gibt es
auch eine Deutschland-Karte,
auf der alle Teilnehmer der Ak-
tion verzeichnet sind und vor-
gestellt werden: www.NABU.de/
torffrei-gaertnern. DH

Moore gehören zu den am stärksten gefährdetsten Ökosystemen Deutschlands: 95 Prozent sind entwässert
und gelten als „tot“.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Selbst der weiteste
Weg lohnt sich

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 30.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen minimieren
Kosten bei Der Goldmann
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musical 2014: 18.05.2014

Das Phantom der Oper PK 1 120,– €

Der König der Löwen PK 1 109,– €

Aus unserem
Reiseprogramm 2014
Bodensee
im 3*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Schiff-
fahrt, Stadtrundgang, Weinverkos-
tung, Besuch der Insel Mainau
14.–18.05.2014 489,00 €
Rügen
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung, Schifffahrt, Kutschfahrt
01.–05.06.2014 549,00 €

Das Luxushotel im Ostseebad Zingst
4* Superior-Hotel u.a. Strand- und
Ortsführung in Zingst, Besuch Bern-
steinschleiferei, Stadtführung Stral-
sund, Marzipanverführung
15.–18.06.2014 475,00 €
Schweden mit Schären-Kreuzfahrt
inkl. u.a. ÜF, 4x Abendessen, Rei-
seleitung für Stockholm und Ko-
penhagen, Kreuzfahrt Stockholm
– Ålandinseln, Besuch Elchpark
06.–11.07.2014 695,00 €
Weltstadt London
ÜF im 4* Ramada-Hotel, Stadtrund-
fahrt
25.–28.07.2014 409,00 €
Schweden – Auf den Spuren des
Glacier- und Bernina-Express
inkl. u.a. HP im 4* Hotel in Davos,
Bahnfahrten, Davos Inclusive Card
28.07.–03.08.2014 739,00 €
Dresden, Kunst & Genuss im Elb-
florenz
inkl. u.a. HP im 4* Hotel, Stadtfüh-
rung, Führung Semperoper und
Frauenkirche, Fahrt mit nostal-
gischem Schaufelraddampfer
10.–12.08.2014 329,00 €

Tagesfahrten 2014
Erlebnis Büttenwarder
inkl. Führung, Mittagessen u.
Kaffeetrinken, 13.05.2014 58,00 €
RHODO 2014 in Westerstede
„Erleben und aufblühen“, die
größte Rhododendronschau
Europas inkl. Eintritt, Mittagessen
und Ammerländer-Rundfahrt
22.05.2014 56,00 €
Landesgartenschau in Papenburg
inkl. Eintritt,
11.06./12.07.2014 41,50 €
Ein schöner Tag an der Nordsee-
küste, Duhnen, inkl. Wattwagen-
fahrt nach Neuwerk
22.06./08.07. u. 20.08.2014 59,50 €
Insel Helgoland
inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
→ nur Aufenthalt in Cuxhaven/
Duhnen und Zeit zur freien Verfü-
gung, 28.06.2014 33,00 €

Highlight 2014

. . . .. . . .



Guten taG

von Michael
Duensing

nun dauert es
nicht mehr
lange, dann

verwandelt sich nienburg
wieder in eine läuferstadt.
am kommenden sonn-
abend findet der 11.
nienburger spargellauf
mit seiner äußerst attrakti-
ven streckenführung
entlang der Weser, der
Wallanlagen und durch die
historische altstadt statt.
als ambitionierter
hobbyläufer werde ich
auch wieder teilnehmen.
und ich kann an dieser
stelle alle laufbegeister-
ten nur ermuntern, sich für
dieses leichtathletik-event
der ganz besonderen art
noch schnell anzumelden.
Das geht bis zum 15. Mai,
nachmeldungen sind
gegen aufpreis am
veranstaltungstag
möglich. Doch wer sich
hinsichtlich seines Fitness-
und gesundheitszustan-
des nicht sicher ist, sollte
auf jeden Fall vorher einen
ärztlichen gesundheits-
check durchführen lassen.
vor zwei Wochen habe ich
am hannover-Marathon
teilgenommen. es war
mein insgesamt sechster
lauf über die 42,195-Kilo-
meter-Distanz. Das
bedeutet allerdings nicht,
dass man vor dem start
keinen Respekt hat, der die
gedanken steuert. ich
habe nach 3:31:13 stunden
die Ziellinie überquert -
persönliche Bestzeit. Doch
einige läuferinnen und
läufer haben das Ziel nicht
erreicht - sie mussten
aufgeben - gesundheitli-
che Probleme ließen keine
weitere Belastung mehr
zu. ehrgeiz und Disziplin,
die mein sportliches
handeln mit absoluter
sicherheit auch antreiben,
sind vonnöten, um
Mittel- oder langstrecken
zu absolvieren. vielleicht
werden jetzt einige
läuferinnen und läufer
denken: ich höre auf die
signale meines Körpers,
mir kann nichts passieren.
sport belastet den
organismus, trainiert aber
auch leib und geist. und
wer untrainiert höchst-
leistungen von sich
erwartet, kann schnell mit
genau den gegenteiligen
Folgen konfrontiert
werden - also, im Zweifels-
falle: auf zum gesund-
heits-check. ich freue
mich auf den nienburger
spargellauf am kommen-
den sonnabend - und wer
nicht mitlaufen kann,
möchte oder will:
Kommen sie in die
innenstadt und feuern sie
die aktiven an - viele
werden es ihnen mit ihrer
Mimik und einer wert-
schätzenden geste
danken.

In Kürze

Internetkurs für die
Generation „50 plus“
Nienburg. am Dienstag, 13.
Mai, startet an der volkshoch-
schule in nienburg der letzte
internet-einsteigerkurs für
die generation „50 plus“ vor
der sommerpause. in dem
Kurs, der an vier vormittagen
immer dienstags und
donnerstags von 9.30 bis 12
uhr im eDv-Raum der vhs in
der Rühmkorffstraße
stattfindet, wird das Wichtigs-
te zum start in das internet
gelehrt. in ruhiger lernatmo-
sphäre wird Dozent norbert
Bruns praxisorientiert in die
internetnutzung einführen.
voraussetzung zur Teilnahme
sind geringe computer-
grundkenntnisse. anmeldun-
gen und infos unter Telefon
(0 50 21) 967-600, www.
vhs-nienburg.de oder vhs@
kreis-ni.de. DH

ErnstThomsThema
beim Seniorentreff
Nienburg. ernst Thoms und
seine gemälde sind als Teil
des regionalen, kulturellen
erbes aus nienburg nicht
wegzudenken. Der Maler, der
bereits im Jahr 1975 zum
ehrenbürger der stadt
nienburg ernannt wurde, soll
beim seniorentreff des
Museums nienburg Thema
sein. Deshalb laden seine
Tochter Juliane ische-Thoms
und Michael allnoch unter
dem Titel „ernst Thoms - ein
Maler der hannoverschen
neuen sachlichkeit“ zu einem
vortrag mit Bildern ein. Beide
Referenten waren an der
entstehung und herausgabe
des Werkverzeichnisses von
ernst Thoms maßgeblich
beteiligt. Der vortrag findet
am Mittwoch, 14. Mai, ab 15
uhr im Quaet-Faslem-haus,
leinstraße 4, statt. alle
interessierten sind willkom-
men, der eintritt ist frei. DH

Morgen keine
Monatsversammlung
Nienburg. Die für den
morgigen Montag geplante
Monatsversammlung der
senioren-union im hotel
„Weserschlößchen“ fällt aus, da
für den vergangenen Freitag, 9.
Mai, bereits eine gemeinsame
veranstaltung mit dem
evangelischenarbeitskreis der
cDu/csu (eaK), der Frauen-
union und der senioren-union
geplant war, teilt die senioren-
union mit. DH

Heute noch Seniorenmesse
Dienstleistungsunternehmen stellen im Wesersaal aus

Nienburg. Die zweite Senioren-
messe in Nienburg findet an die-
sem Wochenende unter dem
Motto „Lebensfreude“ statt.
Gestern präsentierten sich ver-
schiedene Aussteller im Nien-
burger Rathaus.

Am heutigen Sonntag, 11. Mai,
von 11 bis 17 Uhr findet im We-
sersaal (Weserschlößchen am
Mühlentorsweg) der zweite

Messetag statt. Themenschwer-
punkte sind Senioreneinrich-
tungen, häusliche und Tages-
pflege, Gesundheits- und Pfle-
geberatung, 24-Stunden-Be-
treuung, Hausnotruf, Hörbe-
ratung sowie Menüdienste.
Zudem sind Fach-Aussteller
für behinderten- und alters-
gerechte Fahrzeugumrüstung
sowie für Treppen- und Roll-

stuhllifte. Doch auch Senio-
rensport sowie Wellness- und
Kosmetiktipps sind ebenso
Themen wie „Haushaltshelfer“
und Seniorenumzüge.

Viele weitere Fragen können
auf der Messe geklärt werden,
zum Beispiel: „Welche Pflege-
einrichtung passt zu meinen
Wünschen und Bedürfnissen?“
„Wer beliefert mich täglich mit

Lebensmitteln?“ „Welche Un-
terschiede bestehen zwischen
Verhinderungs-, Kurzzeit-, Ta-
ges- oder Beatmungspflege?“
„Wer hilft mir bei Fragen des
Alltags und zwischenmensch-
licher Beziehungen? Freizeit-
angebote in meinem Wohn-
ort?“ Auf alle diese Fragen gibt
es Antworten. Der Eintritt ist
frei. DH

„Die beste Klasse Deutschlands“
Klasse 6e des Marion-Dönhoff-gymnasiums ist am Donnertag bei KiKa zu sehen

Nienburg. KiKA und Das Erste
starten wieder das größte bun-
desweite Schülerquiz. Ab dem
morgigen 12. Mai um 19.25 Uhr
geht es in die entscheidende
Phase. Mehr als 1500 Schulklas-
sen hatten sich für „Die beste
Klasse Deutschlands“ 2014 be-
worben. 32 von ihnen konnten
sich für einen der begehrten
Startplätze qualifizieren.

Auch die Klasse 6e des Mari-
on-Dönhoff-Gymnasiums aus
Nienburg geht ins Rennen um
den Titel „Die beste Klasse
Deutschlands“. Die Schülerin-
nen und Schüler liefern sich in
der ersten Runde ein Duell ge-
gen die 6d, St. Ursula-Gymnasi-
um aus Brühl – zu sehen am Don-
nerstag, 15. Mai, um 19.25 Uhr bei
KiKA. Den Startschuss gibt Mo-
derator Malte Arkona am morgi-
gen Montag, 12. Mai. Bis zum 6.
Juni zeigt KiKA 20 Shows mit den
ersten beiden Wettbewerbsrun-
den.

Die vier besten Klassen des Jah-
res treten schließlich auf der ganz
großenShowbühnean:Das90-mi-
nütige Superfinale steigt am Sams-
tag, 7. Juni im Zu gewinnen gibt

esErsten. Jede Klasse, die es in die
Show geschafft hat, hat ein Ziel:

„Die beste Klasse Deutschlands
2014“ zu werden. Die Sieger ge-

winnen eine fünftägige Klassen-
reise nach Amsterdam. DH

Grund zum Jubeln? Am Donnerstag ist die Klasse 6e des Marion-Dönhoff-Gymnasiums im KIKA zu sehen - es
geht um den Titel „Die beste Klasse Deutschlands“.

Nienburg. In der vergangenen
Ausgabe verloste die HamS 5 x 2
Karten für das Haus- und Gar-
tenfestival vom 9. bis 11. Mai in
Bommelsen. Unter den zahlrei-
chen Einsendungen konnten
folgende Gewinnerinnen ermit-
teln werden: Imke Sonnenburg
aus Nienburg, Maren Busch-
mann aus Hilgermissen, Helga
Meyer aus Sudhalenbeck, Karin
Strehlau aus Rodewald und Elke
Rathke aus Heemsen. Die Kar-
ten wurden zugeschickt. DH

Gewinnerinnen
ermittelt

„Perfektes Wahltraining“
Kinder und Jugendliche können eigene europa-Wahl durchführen

Landkreis. Wenige Tage vor der
Europa-Wahl am 25. Mai können
Kinder und Jugendliche ihre eige-
ne Stimmabgabe starten. Im Rah-
men der U18-Wahl sind alle Un-
ter-18-Jährigen aufgerufen, ein ei-
genes Wahllokal im Klassenzim-
mer oder Vereinsheim aufzuma-
chen. „Alles läuft wie in echt ab“,
erläutert der hiesige Bundestags-
abgeordnete Axel Knoerig, der

Schulen, Verbände und Jugend-
gruppen in seinem Wahlkreis zur
Teilnahme aufruft. „Es werden
Wahlvorstände gewählt und
Wahlkabinen eingerichtet und es
gibt Stimmzettel mit den Par-tei-
en, die tatsächlich zur Wahl antre-
ten. Das alles sollen die Jugendli-
chen selbst organisieren.“ Unter
www.u18.org stehen praktische
Tipps sowie alle benötigten Mate-

rialien zum Download zur Verfü-
gung. Teilnehmende Gruppen
können sich dort bei der bundes-
weiten Koordinierungsstelle re-
gistrieren lassen, um am 16. Mai
2014 bei der ersten Europa-Wahl
für Kinder und Jugendliche mit-
zumachen. Unter Mitorganisati-
on durch den Deutschen Bundes-
jugendring werden im Anschluss
an die örtlichen Stimmauszählun-

gen erste Hochrechnungen und
spätabends das Endergebnis on-
line veröffentlicht. „Das ist per-
fektes Wahltraining“, so Knoerig.
„Die Kinder und Jugendlichen
können im Rahmen ihrer eigenen
Wahl über wichtige Europa-The-
men informieren, die verschie-
denen Parteien vorstellen und
vor allem die Wahlabläufe ken-
nenlernen.“ DH

hätten sie es gewusst? in jedem
automobil-herstellerwerk
weltweit steht mindestens eine
hebebühne aus Diepenau. Über
70 000 Druckluft-Bremsanlagen
wurden bislang weltweit in
landwirtschaftliche Fahrzeuge
eingebaut wurden. Diese und
andere interessante Fakten sind
nachzulesen in der neue
Broschüre „Wirtschaftsraum
Mittelweser – investorenfreund-
lich, attraktiv, lohnenswert“, die
dieWin gmbh jetzt der Öffent-
lichkeit präsentiert. unter den

ThemenWirtschaftsraum,
Fachkräfte, schwerpunktbran-
chen, netzwerke, Technologie,
einfach lebenswert und Partner
im Dialog stellt sich der landkreis
als attraktiver Wirtschaftsstand-
ort vor, werden Projekte und
preisgekrönte Produktinnovatio-
nen beschrieben und kommen
Mitarbeiter und unternehmer zu
Wort. Zahlreiche unternehmen
haben dieWin bei der erstellung
dieser Publikation mit Bildmateri-
al und informationen unterstützt
– auch das ist ein ausdruck der

guten Zusammenarbeit und
Partnerschaft zwischen der Win
gmbh und den Firmen im
landkreis und ein echtes
gemeinschaftsprojekt.
Das gilt auch für die zweite neue
Broschüre „Wirtschaftsraum
Mittelweser - anlagenbau,
Maschinenbau, Metallverarbei-
tung“, die auf der 1. Publikation
aufbaut und der startschuss für
eine geplante Reihe von Branchen-
broschüren ist.
Kompetenz, innovationskraft und
eine große Kooperationsbereit-
schaft, das sind drei gründen, die
zum erfolg der unternehmen in
diesem Branchenfeld beitragen.
sechs Beispiele zeigen die
vielfalt der Produkte und
Dienstleistungen. interessant für
den leser ist sicher auch der
kleine Firmenindex am ende der
Broschüre. Beide Publikationen
sind bei der Win erhältlich und
im internet abrufbar: www.
win-nienburg.de unter Winfor-
miert/Publikationen. Das Foto
zeigt Win-geschäftsführerin uta
Kupsch landrat Detlev Kohlmei-
er. DH

Preisgekrönte Produktinnovationen
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Nienburg mehr Leben einhauchen

Zum Artikel „Nienburg ist
eben nicht München“ in der
HamS vom 20. April:

Ich habe mich sehr über den Ar-
tikel „Nienburg ist eben nicht
München“ gefreut. Bis zu die-
sem Artikel wusste ich nicht,
dass es Personen gibt, die sich
explizit mit der Gestaltung der
Stadt Nienburg befassen. Ich bin
eine vor ein paar Jahren zugezo-
gene Nienburgerin, die grob mit
der Zeit mitbekommen hat, wel-
che Geschichten Nienburg in
ihrem Geschichtsschatz zu er-
zählen hat. Oft habe ich gehört,
dass die Stadt als Märchenstadt
gilt. Und entsprechend oft bin
ich durch die Straßen spaziert
und habe nach Erzählungen ge-
sucht, welche sichtbar und greif-
bar sein können. Ich habe mich
immer gefragt, welche Gründe
es gibt, die Straßen und interes-
sante Häuser mit ihren histori-
schen Hintergründen nicht
noch mehr hervorzuheben. Ich
habe mich gefragt, warum eine
„Märchenstadt“ eine für mich
persönlich recht bedrückende
Wirkung hat. Meine Ideen und
Resultate meiner Vorstellung
stehen daher bis heute farben-
froh auf meiner Staffelei.
Wenn ich Mittel und Wege sinn-
voll nutzen könnte, würde ich
vereinzelte Ecken und Nischen
Nienburgs mit Farbe mehr Le-
ben einhauchen. Ich stelle damit
die These auf, dass dadurch auch

die Straßen lebendiger werden
und die Geschichten der Stadt
eigenständig beginnen mitzu-
laufen.
Ich denke an die Bahnhofunter-
führung, die eine Gruppe junger
Menschen kreativ gestalten
konnte, und an die Autounter-
führung beim REAL-Markt.
Oder die Wände an der Jugend-
arrestanstalt oder beim City-
Treff gegenüber des Fass-Füll-
Organ-Lokales.
Nienburg muss nicht München
sein. Nienburg kann mit seinen
Grundlagen aber viel außerge-
wöhnliches bieten.
Das beginnt schon mit der Idee
des City-Managers, Straßenmu-
siker einzubinden. Es gibt noch
viel mehr Perspektiven, die man
beleuchten kann. Und wenn sich
ein Körperkünstler in ein Schau-
fenster stellt und Bewegungen
der Fußgänger in der Langen
Straße nachahmt. Dinge, die der
Mensch im Alltag nicht sieht,
sich davon aber inspirieren und
begeistern lässt, weil es nicht üb-
lich ist. Die „Kleine Nienburge-
rin“ mit ihrer Geschichte leben-
dig werden lassen...
Ich wünsche mir, dass sich für
den City-Manager Peter Siepel
vieles umsetzen lässt und dass
kreative, handwerkliche Köpfe,
Visualisten und auch Realisten
die Straßen Nienburgs in neuem
Licht aufziehen können.

Kathrin Schäkel,
Nienburg

LESERBRIEf

...aktuell
und informativ!

In KÜRZE

Männerfrühstück mit
Feuerwehrpastor
Heemsen. Am Samstag, 17.
Mai, findet um 9.30 Uhr zum
ersten Mal ein Männerfrüh-
stück im Gemeindehaus in
Heemsen statt. Der Feuer-
wehrpastor des Landes
Niedersachsen, Reinhard
Feders, berichtet über seine
Arbeit. Das Thema ist: „Wenn
es bei der Feuerwehr auf der
Seele brennt.“ Der Vortrag ist
sicher nicht nur für Feuer-
wehrleute interessant. Um
Anmeldung bis zum 12. Mai
wird gebeten bei Ernst-Erich
Kahle, Telefon (0 50 24) 7 41,
Klaus Lindwedel, Telefon (0
50 24) 14 05 sowie im
Pfarrbüro unter Telefon (0 50
24) 2 86 oder per E-Mail:
kg.drakenburg-heemsen@
evlka.de. Der Kostenbeitrag
beträgt fünf Euro. Organisiert
wird das Männerfrühstück
vom Männerkreis der
Kirchengemeinde Draken-
burg-Heemsen. DH

Besichtigung der
ehemaligen Pulverfabrik
Liebenau. Die Historische
Gesellschaft Nienburg
ermöglicht am Montag, 13. Mai,
eine Führung über das Gelände
der ehemaligen Pulverfabrik in
Liebenau. Martin Guse leitet
diese Exkursion. Treffpunkt ist
13.30 Uhr auf dem Theater-
parkplatz in Nienburg
beziehungsweise 14 Uhr auf
dem Parkplatz der Hauptschu-
le Liebenau. Hier beginnt die
gemeinsame Fahrt über das
IVG-Gelände. Anmeldung
ennimmt Roland Behrmann
unter Telefon (0 50 21) 92 33
65 oder roland.behrmann@
web.de entgegen. DH

Internationaler Tag der Familie
Familienservicebüro und Kooperationspartner richten Fest aus

Landkreis. Mit einem bunten
Fest feiert der Landkreis Nien-
burg/Weser am Donnerstag, 15.
Mai, den Internationalen Tag
der Familie.

Die Veranstaltung beginnt
um 15 Uhr und endet um 18
Uhr in der Rühmkorffstraße 12.
Auf dem Parkplatz am VHS-
Gebäude warten auf die Besu-
cher unter anderem eine Hüpf-
burg, ein Clown, Ponyreiten,
Essen und Trinken sowie ein
Bühnenprogramm für Jung und
Alt. Außerdem stellen zahlrei-
che Fachdienste und Koopera-
tionspartner ihre Angebote für

Familien aus dem Landkreis
vor.

Das Familien- und Senioren-
büro (FSB) des Landkreises
Nienburg nimmt den Tag der
Familie zum Anlass, um über
die Familienfreundlichkeit des
Landkreises zu informieren
und für das Thema insgesamt
zu sensibilisieren.

Besucher haben die Möglich-
keit, Angebote der verschiede-
nen Fachdienste des Kreises
und weiterer Institutionen vor
Ort kennen zu lernen und mit
den Mitarbeitern darüber ins
Gespräch zu kommen. Neu im

Programm ist eine Rallye für
Familien, bei der es als Haupt-
preis eine Familieneintrittskar-
te für den Zoo in Hannover zu
gewinnen gibt.

Für Informationen rund um
das Fest stehen Lutz Sommer-
feld und Annika Friedel vom
Familienservicebüro unter Te-
lefon (0 50 21) 967-680 zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen zu
den Veranstaltungen sowie An-
geboten des Familienservicebü-
ros können im Internet auf
www.landkreis-nienburg.de ab-
gerufen werden DH

Noch mehr Fahrzeuge
Im Landkreis Nienburg ist der Bestand erneut gestiegen

Nienburg. Der Fahrzeugbestand
im Landkreis Nienburg ist zum
Stichtag 1. Januar 2014 auf 110267
Kraftfahrzeuge und Kraftfahr-
zeug-Anhänger erneut gestie-
gen. Das ist ein Plus von 1375
Fahrzeugen oder 1,3 Prozent.
Das geht aus der vom Kraft-
fahrt-Bundesamt Flensburg ver-
öffentlichten Jahresstatistik her-
vor.

Bei den Personenkraftwagen
erhöhte sich der zugelassene Be-
stand um 776 auf 70689; ein
Plus von 1,1 Prozent. Der Be-
stand an Krafträdern nahm um
107 auf 6918 oder plus 1,6 Pro-
zent zu.

Im ehemaligen Regierungsbe-
zirk Hannover liegt der Kreis
mit 588 Personenkraftwagen auf
1000 Einwohner auf Rang drei.
Der Durchschnitt im Bezirk

liegt bei 529 Personenkraftwa-
gen. Von den Personenkraftwa-
gen fahren 48677 mit Benzin-
und 20448 mit Dieselantrieb.
Nur 22 Pkw sind im Kreis mit
Elektroantrieb unterwegs, 1431
fahren mit Autogas, davon 187
mit Erdgas.

Im Straßenverkehrsamt Nien-
burg registrierte die Zulassungs-
behörde im Kreisgebiet 4557
Lastkraftwagen mit einer Steige-
rung von 76 Fahrzeugen oder
plus 1,7 Prozent. Die Zahl der
Kraftomnibusse lag am Stichtag
bei 273 und damit nur einer we-
niger als im Vorjahr. Bei den
Zugmaschinen erhöhte sich der
Fahrzeugbestand um 50 auf
7409 oder 0,7 Prozent.

Erhöht hat sich erneut der Be-
stand an Kraftfahrzeuganhän-
gern auf 19751. Das Plus liegt bei

1,8 Prozent oder 347 Anhän-
gern. Die Zahl der übrigen Fahr-
zeuge ist fast unverändert bei
670. Der Landkreis liegt bei der
Gesamtfahrzeugdichte im ehe-
maligen Regierungsbezirk Han-
nover mit 753 auf 1000 Einwoh-
ner an zweiter Stelle, ganz knapp
hinter dem Landkreis Diepholz
mit 758.

Holzminden ist Dritter mit
712, dahinter Schaumburg mit
705. Dann folgen die Landkreise
Hameln-Pyrmont mit 685 und
Hildesheim mit 640. Schluss-
licht bleibt die Region Hanno-
ver mit 569 Fahrzeugen auf 1000
Einwohner.

Das Kraftfahrt-Bundesamt
Flensburg ermittelte für das Be-
zirksgebiet hier einen Durch-
schnitt von 631 Kraftfahrzeu-
gen. DH
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Neueröffnung im Barre-Land!
Wir gratulieren der Familie Huong
zur Neueröffnung des
Restaurants „Asia Lotus“
in Uchte und freuen
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Hauptstraße 23 | 31603 Diepenau-Lavelsloh
Tel. 05775 261 www.menze-haustechnik.de
Fax 05775 211 info@menze-haustechnik.de

Energie- & Heizungstechnik
Biomasseanlagen
Wasserführende Kaminöfen
Wärmepumpen

Solaranlagen
Sanitärtechnik & Bad
Elektrotechnik
Photovoltaikanlagen

Höfen 33 · 31600 Uchte
Tel. (0 57 63) 22 76 · Fax (0 57 63) 9 30 43

Wilhelm Buchholz
Getränkevertrieb und mehr

Auch hier Lieferant des Hauses!

Asiatische Spezialitäten

Hannoversche Str 18 · 31600Hannoversche Str. 18 · 31600 Uchte
lefonTelefon (0 57 63) 42 555 79

Öffnungszeiten: Täglich sowie an Feiertagen

von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Dienstag:Dienstag: Ruhetag!

Seit Kurzem ist die gastrono-

mische Palette in der Samt-

gemeinde Uchte um ein An-

gebot reicher: Van Hai Hoang

hat in Uchte das Restaurant

„Asia Lotus“ eröffnet.

Die Speisekarte umfasst eine
breite Auswahl asiatischer
Spezialitäten, die auf Wunsch
ohne Glutamat zubereitet wer-
den. Auch ein Partyservice und
ein Mittagstisch sind im Ange-
bot, ebenso können alle Spei-
sen für dem Außer-Haus-Ver-
zehr geordert werden.

Hoang, der in Vietnam gebo-
ren ist, hat in Stolzenau und
zuletzt mit eigenem Restau-
rant in Rotenburg/Wümme
Erfahrungen in der Gastro-
nomie gesammelt. Im Febru-
ar zog die Familie zurück in
den Nienburger Südkreis und
ging das Projekt „Restauran-
teröffnung“ in Uchte erneut
an. Nach knapp dreimonati-
ger Umbauzeit wurde nun in
der Hannoverschen Straße 18
Eröffnung gefeiert. Der per-
fekte Standort, meint Hoang

und hofft, mit seinem Ange-
bot eine Lücke schließen zu
können, denn: „In der gan-
zen Samtgemeinde Uchte gibt
es kein asiatisches Restaurant
mehr.“ Seines ist ein reiner Fa-
milienbetrieb: Während Ho-
ang am Herd steht, kümmern
sich Ehefrau Thi Loan Nguyen
und Tochter Van Anh um den
Service. ann

ASIA LOTUS
Hannoversche Straße 18

31600 Uchte
Telefon: 05763-4255579

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich sowie an Feiertagen
von 11.30 bis 14.30 Uhr und

17.30 bis 22 Uhr.
Dienstag ist Ruhetag.

Mittagstisch (außer an Sonn-
und Feiertagen) von
11.30 bis 14.30 Uhr.

„Asia Lotus“ neu in Uchte
Breite Auswahl an asiatischen Speisen

Van Hai Hoang hofft auf zahlreiche Gäste
aus Uchte und darüber hinaus.

Knapp drei Monate hat der Umbau der Räumlichkeiten gedauert.

Van Anh Hoang,Thi Loan Nguyen und Van Hai Hoang sind vor drei Monaten nach Uchte
gezogen, um dort ihr neues Restaurant zu eröffnen. Fotos: Büsching
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An jedem 2. und 4.
Samstag im Monat (Mai bis
September) startet eine
öffentliche Führung.
Start: 10.30 Uhr ab
Tourist-Information, Lange
Straße 18, Dauer: 1,5
Stunden, Preise: Erwachse-
ne vier Euro, Kinder (6-12
Jahre) zwei Euro

Termine
24. Mai | Kunst im Freien!

14. Juni | Stadtrundgang!

Nienburg

28. Juni | Fragmente,!

Friese, Fächerrosetten

12. Juli | Stadtrundgang!

Nienburg

26. Juli | Von Diebinnen,!

Gräfinnen...

9. August | Stadtrund-!

gang Nienburg

23. August | Bärenspur!

für Kinder u. Jugendliche

13. September | Stadt-!

rundgang Nienburg

27. September | Grafen,!

Gläser, kleine Gassen

Info

Öffentliche
Stadtführungen

Nienburg

Die Weserstadt entdecken
HamS-Serie „Ausflugsziele in der Region“ / Heute: Führungen durch Nienburg

VoN MIcHAEL DUENSING

Nienburg. Die Weserstadt erle-
ben und entdecken - das können
alle Interessierten von Mai bis
September an jedem zweiten
Samstag des Monats mit einem
öffentlichen Stadtrundgang und
an jedem vierten Samstag mit
einer Themenführung durch
Nienburg.

Stadtrundgang

Unter der Überschrift „Von
Bären (k)eine Spur“ können die
Gäste entlang der „Bärenspur“
einen Rundgang durch die
Nienburger Altstadt erleben.
Anlaufpunkte sind neben ande-
ren die Kirche St. Martin, der
historische Posthof, der Spar-
gelbrunnen, der „Wiehernde
Hengst“ oder der Stockturm.
Der klassische Stadtrundgang
startet immer am zweiten Sonn-
abend im Monat um 10.30 Uhr.

Treffpunkt ist die Tourist-In-
formation an der Langen Stra-
ße 18 in Nienburg. Die Dauer
beträgt rund 1,5 Stunden. Er-
wachsene zahlen vier Euro,
Kinder (6 bis 12 Jahre) zwei
Euro. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig.

Themenführung

Die Mittelweser-Touristk bie-
tet zudem an jedem vierten
Samstag im Monat, ebenfalls
von Mai bis September, eine
Themenführung an. Die ausge-
bildeten Gästeführerinnen und
-führer haben sich auf bestimm-
te inhaltliche Bereiche speziali-
siert. So heißt es beispielsweise
am Samstag, 24. Mai, ab 10.30
Uhr „Kunst im Freien“. Dieser
Rundgang führt zu den Kunst-
werken und Skulpturen im öf-
fentlichen Raum. Architektu-
freunde kommen bei der Füh-
rung „Fragmente, Friese und
Fächerrosetten“ am 28. Juni voll
auf ihre Kosten. Eine Hommage
auf besondere weibliche Persön-
lichkeiten Nienburgs bietet die
Führung „Von Diebinnen, Grä-
finnen, geschäftigen Witwen,
Lehrerinnen...“ am 26. Juli. Kin-
der und Jugendlichen folgen am
23. August unter der Überschrift
„Auf kleinen Füßen“ der „Bä-

renspur“. Die letzte Themenfüh-
rung findet am 27. September
unter dem Titel „Grafen, Gläser,
kleine Gassen“ statt.

Ebenso wie der klassische
Stadtrundgang starten die The-
menführungen um 10.30 Uhr.
Treffpunkt ist die Tourist-Infor-
mation an der Langen Straße 18
in Nienburg. Die Dauer beträgt
1,5 Stunden. Erwachsene zahlen
vier Euro, Kinder (6 bis 12 Jahre)
zwei Euro. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig.

Nachtwächterführung

Ein ganz besonderes Erlebnis
ist eine Führung mit dem Nien-
burger Nachtwächter. „Stephan
van Hausen“ entführt in die
1000-jährige Geschichte Nien-
burgs mit all‘ seinen Mythen,
Sagen, aber auch tatsächlichen
Begebenheiten. Weitere Infor-
mationen sind im Internet unter
www.nachtwächter-nienburg.de
erhältlich.

Martin Fahrland, Geschäfts-
führer der Mittelweser-Touris-
tik GmbH, unterstreicht: „Unse-
re öffentlichen Stadtrundgänge
und Themenführungen bieten
Einheimischen und Touristen
eine tolle Möglichkeit, die Stadt
Nienburg mit ihrer besonderen
Architektur und ihrer Stadtge-
schichte kennenzulernen.“

Selbstverständlich bietet die
Mittelweser-Touristik GmbH
weiterhin auf Anfrage Stadtfüh-
rungen für Gruppen zum
Wunschtermin an. Für diese
Führungen ist eine Anmeldung
erforderlich, und zwar bei der-
Mittelweser-Touristik GmbH,
Lange Straße 18, 31582 Nien-
burg/Weser, Telefon (0 50 21)
917 63 - 0, Fax (05021) 917 63 -
40, info@mittelweser-touris-
mus.de und www.mittelweser-
tourismus.de.

Das Faltblatt zu den individu-
ellen und öffentlichen Stadtfüh-
rungen ist bei der Mittelweser-
Touristik erhältlich.

Von Mai bis September bieten die Nienburger Gästeführerinnen und -führer öffentliche Stadtführungen an.

Am 23. August gibt es eine Stadtführung speziell für Kinder und Jugendliche.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 12.5. bis 17.5.2014:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
aus der Oberschale 1 kg 9.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasselerkotelett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schmetterlingssteaks
versch. gewürzt 100 g –,79
Filetspieße
Ideal zum Grillen 100 g –,99

Nur Sa., 17. Mai 2014, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Sauce, Kartoffeln, Apfelrotkohl
. . . . . . . . . . . . Port. nur 7,95

5 Krakauer
. . . . . . . . . . . . . Paket 3,99

Jagdwurst
im Stück . . . . . . . 100 g –,75
Topfsülze
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Schaschlikpfanne

Butterreis und Salat 4,80

Di.: 2 Hähnchenkeulen
Pellkartoffelsalat mit Ei 4,80

Mi.: Erbsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Sahneschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,80

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
Bay. Leberkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

– Bitte vorbestellen –

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

Werbewochen

Anlieferung per Auto über
Fußgängerzone möglich

von 9.00 – 11.00 Uhr
und 13.00 – 15.00 Uhr

Unsere besonderen Angebote:

Komfort-Kaltschaummatratze 529,– 399,00
Kaltschaummatratze 429,– 299,00
Lattenrost Kopf-/Fußteil verstellbar 259,– 199,00
Seiden-Sommerbett 135/200, waschbar 79,95 59,95
Kamelhaar-Sommerbett 135/200 129,– 89,95
Daunen-Sommerbett
135/200 159,00 99,95
Latex-Nackenstütz-
kissen 79,– 59,95

Komfort-Wäsche für Federn und Inlett
Jeder Mensch schwitzt. Mindestens 0,2 Liter pro Nacht. In
einem Jahr sind das über 70 Liter.
Wir waschen Ihr Bett – Federn und Inlett – besonders
gründlich. Mit viel Wasser und Daunen-Spezialseife –
ohne chemische Zusätze.

Kissen statt 11,– jetzt nur 9,00
Steppbett oder Oberbett

statt 25,– jetzt nur 22,50
Wäsche Ihres Bettes + neues
Stepp-Inlett statt 110,– jetzt nur 69,95
Kissenwäsche + neues Inlett

statt 28,– jetzt nur 19,95

Fingernagelmodellage
Maniküre
Handmassage
Paraffinbad

NEU in Loccum!
NEU in Loccum!
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NeueröffnungNeueröff nung in Stolzenau
Interna!onale KüInterna! onale Küche
Schinnaer LandsSchinnaer Landstraße 1
31592 Stolzenau31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 8 31Tel. (0 57 61) 8 31 44 57
Öffnungszeiten: Di. bisÖff nungszeiten: Di. bis So. ab 17.30 Uhr
Montag Ruhetag

ERÖFFNUNGSRABATT
10%

auf alle Speisen und Getränke.

Tischreservierungen erbeten!

Bi"e Gutschein beim Betreten vorzeigen!

Gül#g bis 30.05.2014

"

...aktuell
und informativ!
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Zurück in die 90er Jahre
Retro-Event: Live-Musik und Performance mit „Da Ritche$“, Mizi und DJ Loong John

Von MichaEL DuEnsing

Nienburg. „Das soll eine echte
Zeitreise werden“, unterstrei-
chen Elena Eckhardt und Sebas-
tian Ganso, Mitorganisatoren
des Events „Trash Pop“, das am
Sonnabend, 17. Mai, ab 21 Uhr
im Krügerhof in Holtorf statt-
findet. Gemeinsam haben die
beiden kreativen Köpfe das Mu-
sik-Duo „Da Ritche$“ gegrün-
det, um den Disco-Sound der
1990er Jahre wieder aufleben zu
lassen. Rund neun Songs im
Klanggewand der letzten zehn

Jahre vor der Jahrtausendwende
präsentiert das Musiker-Duo.
Die Titel wurden selbst kompo-
niert und im hauseigenen We-
serton-Studio aufgenommen.
Am 17. Mai stehen „Da Ritche$“
auf der Bühne, um unter ande-
ren ihre Hit-Single „Dance,
Dance“ zu singen. Als weiterer
Act wird „Mizi“ alias Diana
Kirck auftreten. Sie wird mit ih-
rem Song „Kaugummiglas“ für
Stimmung sorgen. Als dritter
Act im Bunde steht DJ Loong
John (Ole Ellinghausen) an den
Turntables, um den Esprit der

90er Jahre wieder aufleben zu
lassen - und wer erinnert sich
nicht an so bekannte Songs wie
„Mr. Vain“ von Culture Beat
(1993), „Move“ von den
H-Blockx (1994) oder „Wanna-
be“ von den Spice Girls (1996).

„Musikalisch wollen wir die
gesamte Breite dieses Jahrzehnts
bieten, von Dance über Hip Hop
bis hin zu Rock und Pop“, unter-
streicht Sebastian Ganso. Orga-
nisatorisch verläuft das Event
so, dass Live-Performances und
Musik vom Plattenteller sich ab-
wechseln. Für jede Menge Spaß

und Unterhaltung sollen auch
die Moderationen sorgen. Zu-
dem wird eine Original 90er-
Jahre-Lichtanlage zum Einsatz
kommen. „Wir wollen den Gäs-
ten pure Unterhaltung, eine ver-
rückte Show und reine Lebens-
freunde vermitteln. Und wer
Lust hat, kann sich auch verklei-
den“, stellt Sebastian Ganso he-
raus. Der Eintritt kostet sechs
Euro, wer allerdings mit einem
„schrägen Outfit“ oder unter
dem Motto „Bad Taste“ ange-
kleidet erscheint, zahlt nur drei
Euro.

Wollen am kommenden Samstag in die Welt der 90er abtauchen (von links): Dj Loong John, King Cy (Da Riche$), Mizi, Shirkahn und Else Queen (Da Riche$).

Der schöne Gigolo
„Tango und mehr...“: salonmusik zum internationalen Museumstag

Nienburg. Nostalgie nach Noten
serviert erneut das Salonmusik-
Ensemble „Tango und mehr...“
zum Internationalen Museum-
stag im Quaet-Faslem-Haus.
Drängten sich zum Konzert des
munteren Quintetts am Interna-
tionalen Museumstag im ver-
gangenen Jahr so viele Gäste im

großen Zeichensaal, dass die
Stühle nicht mehr ausreichten,
wollen die fünf Instrumentalis-
ten jetzt mit ihrer Sängerin am
Sonntag, 18. Mai, an den Erfolg
im historischen Ambiente an-
knüpfen.

Ein bunt gemischtes Pro-
gramm haben die Musikerinnen

und Musiker aus Stadt und
Landkreis Nienburg vorbereitet
mit Foxtrott, Tango, Evergreens
und Filmmusik-Lieblingen der
1930-er bis 70er Jahre, in dem
auch die 40er bis 50er Jahre des
großen American Songbook mit
herausragenden Kompositionen
der amerikanischen Unterhal-

tungsmusik ihren besonderen
Platz haben. Das Salonmusik-
Ensemble entführt seine Zuhö-
rer unter anderem ins „Land der
Liebe“ und „Beyond the sea“,
blickt gemeinsam „Über die Dä-
cher der großen Stadt“, fragt
„Liebling, was wird nun aus uns
beiden?“ und präsentiert in ei-
nem großen Tango-Potpourri –
bei „Tango und mehr....“ ist der
Name Programm – nicht nur
den „schönen Gigolo“ und die
ewig junge „Donna Clara“, son-
dern möchte auch nach einer
wunderbaren „Nacht in Monte
Carlo“ wissen: „Gnädige Frau, wo
war’n Sie gestern?“.

Auf ihr Publikum freuen sich
„Tango und mehr“ mit Tonka
Angheloff und Tobias Hunfeld
(Violinen), Berit Hummel
(Querflöte), Lea Heese (Ge-
sang), André Hummel (Piano)
und Leopold Kuntner (Kontra-
bass). Beginn des rund einstün-
digen Konzerts ist um 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei. DH

Konzert im
Kulturwerk fällt aus
Nienburg. Das Konzert der
Julia oschewsky Band, das
für den 16. Mai im nienburger
Kulturwerk geplant war, muss
leider ausfallen, teilt das
Kulturwerk mit. Wer bereits
Karten reserviert oder
gekauft hat, wird vom
Kulturwerk direkt benachrich-
tigt und bekommt den vollen
Eintrittspreis zurück. Weitere
informationen sind unter
Telefon (0 50 21) 92 25 80
erhältlich. DH

In Kürze

Trotz Umbau
geöffnet

Nienburg. Die Umbaumaßnah-
men im Museum Nienburg neh-
men Gestalt an. Damit aber et-
was Neues entstehen kann, muss
das Alte abgebaut werden. Die
Mitarbeiter des Museums Nien-
burg haben in den letzten Tagen
fleißig an daran gearbeitet, die
Vorbereitungen zu treffen, so
dass alle Objekte auch sicher
verpackt werden können. Ab
diesem Wochenende ist die
Dauerausstellung im Fresenhof
für den Publikumsverkehr dann
nicht mehr zugänglich. Zu-
nächst bleibt der Fresenhof aber
trotz des Umbaus weiterhin ge-
öffnet, schließlich ist hier noch
bis zum 3. August die Sonder-
ausstellung zu Karl dem Großen
zu sehen. „Trotz des Umbaus
möchten wir weiterhin im Be-
wusstsein der Bevölkerung blei-
ben“, sagt Museumleiterin Dr.
des. Kristina Nowak-Klimscha.
Daher würden Veranstaltungen
und Ausstellungen auch weiter-
hin stattfinden, sie konzentrier-
ten sich dann auf das Quaet-
Faslem-Haus. „Die Sonderaus-
stellung zum Ersten Weltkrieg
wird im Quaet-Faslem-Haus zu
sehen sein, denn gegen Ende des
Jahres müssen wir den Fresenhof
für wenige Monate dann kom-
plett schließen“, erklärte die Mu-
seumsleiterin. Die Wiedereröff-
nung ist für Ende Januar/Anfang
Februar 2015 geplant. DH

Am Sonntag, 18. Mai, um 16 Uhr wieder in Nienburgs Quaet-Faslem-Haus zu erleben: Das Salonmusik-Ensem-
ble „Tango und mehr...“ mit (von rechts) Berit Hummel, André Hummel, Lea Heese, Tobias Hunfeld, Tonka
Angheloff und Leopold Kuntner.

Konzert für
Trompete und Orgel
Marklohe. am sonnabend,
17. Mai, um 19 uhr findet in
der Markloher st. clemens-
kirche ein besonderes
Konzert statt: organistin
imke Marks (hannover) wird
gemeinsam mit dem
Trompeter Thomas gerlach
aus Bremen ein bunt
gemischtes Programm vom
Barock bis zur spätromantik,
unter anderem aber auch
Bearbeitungen bekannter
Werke aus oper und Musical,
bieten. Der Eintritt frei. DH

Mandalas, Bilder und
Glasobjekte
Rethem. Der Burghofverein
lädt alle Interessierten am
Sonntag, 18. Mai, um 14 Uhr
zu einer außergewöhnlichen
Vernissage ins Gewölbe des
Burghofs ein. Ausstellen wird
der Dorfmarker Künstler
Dieter Schafranek, dessen
Mandalas, Bilder und Objek-
te aus Glas noch bis Sonntag,
1. Juni, täglich von 14 bis 18
Uhr zu sehen sind. Für die
musikalische Begleitung
während der Vernissage (und
ab 15 Uhr mit einem kleinen
Konzert) sorgen Freya Beyer
und Daniel Schafranek mit
irischen Balladen (Gitarre
und Gesang). Dieter Schafra-
nek, lebt als freischaffender
Künstler in Dorfmark und
hat dort seit 1998 sein Atelier
für Glaskunst. Das Burghof-
Café der Landfrauen ist am
18. Mai wie gewohnt von 14
bis 17 Uhr geöffnet. DH

Heute
„Musik zur Einkehr“
Loccum. In der Reihe „Musik
zur Einkehr“ im Kloster Loc-
cum findet am heutigen
Sonntag, 11. Mai, um 17.30
Uhr erstmals ein Orgelkon-
zert statt. Christian Scheel aus
Nienburg wird auf der neuen
Seifert-Orgel in der Stiftskir-
che Werke von César Franck,
Johann Sebastian Bach und
Louis Vieren spielen. Christi-
an Scheel wuchs im erzgebir-
gischen Aue und in Freiberg
auf. Ersten Orgelunterricht
erhielt er bei Domorganist
KMD Dietrich Wagler. Später
studierte er Kirchenmusik in
Halle/Saale und Orchesterdi-
rigieren in Dresden. Von 2008
bis 2010 war er zweiter Kantor
an der Stadtkirche Pforzheim
und Assistent von Landeskan-
tor KMD Kord Michaelis. Seit
September 2010 ist er als Kan-
tor an St. Martin in Nienburg/
Weser tätig. Scheel verfügt als
ambitionierter Organist über
ein Repertoire aus sechs Jahr-
hunderten Musikgeschichte.
Derzeit führt er zyklisch das
gesamte Orgelwerk Johann
Sebastian Bachs auf. Christian
Scheel komponiert Musik u.a.
für Orgel, Orchester, Chor,
Blechbläser, und diverse Kam-
mermusikbesetzungen. Im
Juni 2014 wird zudem sein
Konzert für Orgel und Kam-
merorchester in der Stiftskir-
che des Klosters Loccum ur-
aufgeführt. DH

Kabarett-Ausnahmetalent
sia Korthaus am 24. Mai im nienburger Kulturwerk

Nienburg. Die Kabarettistin Sia
Korthaus nimmt ihre Zuschauer
am Samstag, 24. Mai, um 20 Uhr
im Nienburger Kulturwerk mit
dorthin, wo es in Beziehungen
am meisten knistert. Das weibli-
che Kabarett-Ausnahmetalent
aus Köln kann ein Lied davon
singen. Sie schlägt dabei glei-
chermaßen unterhaltsam wie
feinsinnig eine Brücke zwischen
Kabarett, Comedy und Gesangs-
kunst.

Das Zusammenprallen von
Paralleluniversen kann man nir-

gendwo besser erleben als in
Liebesbeziehungen. In ihrem
neuen Programm „VorLieben“
singt und erzählt sie von ihrer
eigenen Erfahrung als Braut-
jungfer bei einer bayrisch-köl-
schen Hochzeit. Bei der Konstel-
lation sind nicht nur sprachliche
Konflikte vorprogrammiert. Wie
erlebt eigentlich ein Brautstrauß
den schönsten Tag des Lebens?
Sia Korthaus verrät auch, worauf
man in der Sauna achten sollte
und wie man die Eurokrise ab-
wenden kann. Außerdem gibt sie

Antworten auf Fragen wie „Was
macht Gott am Sonntag“? Ob in
der Rolle als vergnügungssüchtige
Oma Emmi, als kritische Aufklä-
rerin zumThema „Verarmung des
Mittelstands“ oder beim Jonglie-
ren mit Nashi-Birnen im Super-
markt: mit Sia Korthaus erlebt
man ein fulminantes Feuerwerk
des kabarettistischen Rollenspiels
und der pointierten Schlagfertig-
keit. Sei es vor Lachen oder auch
vor Rührung, wenn sie mit ihrer
wunderbaren Singstimme und
eigenen Liedern gekonnt Kon-

trapunkte setzt: bei „VorLieben“
bleibt kein Auge trocken.

Der Vorverkauf läuft im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße, und in den Buch-
handlungen Bücherbutze und
Leseberg, beide Lange Straße,
Nienburg. Der Eintritt beträgt 17
Euro, ermäßigt 12,50 Euro. Wei-
tere Informationen im Nienbur-
ger Kulturwerk, Telefon (0 50 21)
9 22 58-0, E-Mail info@nienbur-
ger-kulturwerk.de oder im In-
ternet unter www.nienburger-
kulturwerk.de. DH

Der wilde Garten
Seit die junge
Landschafts-
gärtnerin Til-
ly ihren Mann
auf tragische
Weise verlor,
lebt sie sehr
zurückgezo-
gen. Bis James
vor ihrer Tür
steht. Er leidet
an einer Zwangsneurose. Mit
Gärtnerei will er sie überwin-
den, und ausgerechnet die be-
zaubernd-chaotische Tilly soll
ihm dabei helfen. Tilly ist wenig
begeistert. Sie hat genug eigene
Probleme, und ein ordnungslie-
bender Amerikaner ist das Letz-
te, was sie in ihrem Garten ge-
brauchen kann. Doch James
bleibt hartnäckig, und plötzlich
werden beide zwischen Rosen
und Lavendel von der Liebe
überrascht. „Der wilde Garten“
ist eine wirklich schöne Ge-
schichte über Ängste, Leben und
Lieben.

Gelesen von
Kim-Anne van Veldhuizen

Bücher Leseberg
Taschenbuch, 496 Seiten

Barbara Claypole White
Der wilde Garten

Ullstein Verlag
9,99 Euro

Heute wieder
Sonntagskonzert

Bruchhausen-Vilsen. Mit zünfti-
ger Musik eröffnet traditionell
der Musikzug der Ortsfeuer-
wehr Bruchhausen-Vilsen am
heutigen Sonntag, 11. Mai, um 15
Uhr die Saison im Kurpark von
Bruchhausen-Vilsen, Am Bür-
gerpark 7. Neben Walzer, Polka,
Märschen und Lieder im James-
Last-Sound sind auch Schlager
ebenso wie Seemannslieder und
ein munteres Abba-Medley im
Programm. Der Besuch der
Kurkonzerte ist kostenlos und
findet ab jetzt jeden Sonntag bis
Ende August statt. DH
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Intellektueller im Bauerndorf
Gottfried Pot d´Or : der Mensch und Künstler in Erinnerung gebracht

VOn HOrst AcHtErMAnn

Schweringen. „‚Pot d´Or hät
sine Grappen‘, und trotz dieser
Eigenarten wurde er als Intellek-
tueller im Dorf anerkannt, der
immer zufrieden in den Tag hi-
nein lebte“, Heinrich Böckmann
(84), Schweringens Altbürger-
meister, hat den Künstler in sei-
ner Jugendzeit kennengelernt
und bis zu seinem Tod 1978 be-
gleitet.

Ein Teil seiner Werke wurde
am letzten Wochenende in der
Sporthalle Schweringen ausge-
stellt. „Pfote des Goldes“ so
heißt, frei übersetzt, der Name
Pot d´Or, des aus Flandern
stammenden Künstlers. Seine
Tochter Rose-Marie Becke-Pot
d´Or (82) hat sein Tagebuch
mitgebracht, in dem viele inte-
ressante Gesichtspunkte aus
dem Dorf Schweringen von
Pot d´Or bis 1968 festgehalten
sind. „Ich habe meinen Vater
erst nach dem Krieg richtig er-
lebt und gesehen, ich war jedes
Jahr in den Ferien in Schwerin-
gen“.

In seiner Schaffenszeit habe er
zuerst christliche Themen auf-
gegriffen, ohne ein gläubiger
Mensch zu sein. Seine Kriegser-
innerungen sind in Bleistift-
zeichnungen festgehalten. „Kei-
ne Verachtung, sondern Mit-
leid“. Sein Werk „Leichenkarren
mit Gefangenen“ habe stark in
seiner Psyche gewühlt, erinnert
Tochter Rose-Marie. Seit 1946
lebte Pot, so wurde er in Schwe-
ringen genannt, in einem „ehe-
ähnlichen Verhältnis“ mit Mike
Schrader, eine interessant ausse-
hende Holländerin.

Nach dem Krieg, Pot d´Or
war nie in Kriegsgefangenschaft,
wandte er sich mehr und mehr
der abstrakten Malerei zu und
huldigte Künstler wie Picasso
und Beckmann, erinnert seine
Tochter. Christian Müller be-
zeichnete Pot d´Or, als einen

hochgebildeten Menschen, der
seinen Zeitgeist aus der Worp-
weder Künstlerkolonie um
Heinrich Vogler, mit einer Sehn-
sucht zum Leben auf dem Land
hat. „Er hat sich in Schweringen
eingebunden und um Anschluss
bemüht“.

Gottfried Pot d´Or hat der Ju-
gend einen Weg gegeben. Sport
und geistige Fähigkeiten der Ju-
gend zu vermitteln, waren seine
Vorsätze. „Allein acht Olympia-
den mit jeweils 2000 Schülern
und Jugendlichen aus der Regi-
on hat er organisiert“, erinnert
Heinrich Böckmann. Auch sein
persönlicher Einsatz für das Le-
ben im Dorf, so habe er alle Häu-
ser im Dorf fotografiert, die wir
1996 in unserer Dorfchronik ver-
arbeitet haben.

„Brücke zum Geld“ nannte Pot
ein Bild, dass die Volksbank nach
vielem Hin und Her zur Eröff-
nung einer Filiale in Schwerin-
gen in Auftrag gegeben. „Ange-
schmiert habe ich sie doch, ich
habe das Bild nicht signiert“, ver-
riet er Heinrich Böckmann auf

dem Heimweg nach der Eröff-
nung. Auch das ist Pot d´Or. Er
war stolz auf die Qualität seiner
Farben, die er aus Harz oder „aus
dem Grau des schimmernden
Holzes“ selbst herstellte, weiß
Annelie Böckmann.

Der Künstler war durch und
durch bemüht, zur Dorfverschö-
nerung beizutragen. „Die Steine
zum Mosaik an der Sporthalle
hat er in seinen Manteltaschen -
er trug immer einen Lodenman-
tel und Basketmütze - aus dem
Kiesseee hergetragen“, dazu er-
zählt Heinrich Böckmann so
manch eine Anekdote, die er als
Bürgermeister 1972 mit ihm er-
lebt hat. So hat Gottfried Pot
d´Or, als verarmter Künstler an-
gefangen, so genannte „Schin-
kenbilder“ zu Beginn seiner
Schweringer Zeit zu malen.

Das Tagebuch von Pot d´Or
hat seine eigene Geschichte,
eine Geschichte als Zeitfenster
seiner Schweringer Zeit, gibt
aber auch Zeugnis vom Seelen-
leben eines Menschen in seinen
guten und schlechten Tagen.

Mayk Intemann (links), ein Schüler von Gottfried Pot d´Or, übergab im letzten Jahr ein Portrait seines
ehemaligen Meisters an Bürgermeister Bernd Meyer. Achtermann (2)

Vertiefen sich in das Tagebuch von Pot d´Or: Annelie und Altbürger-
meister Heinrich Böckmann.

Jetzt mit Wasseraufbereitung
schwimmverein naturfreibad Eystrup eröffnet am 15. Mai die Badesaison

Eystrup. Der Schwimmverein
Naturfreibad Eystrup e.V. eröff-
net am Donnerstag, 15. Mai, die
Badesaison.

Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr,
Samstag und Sonntag von 10 bis
18 Uhr. In den Ferien wird das
Freibad Montag bis Sonntag von
10 bis 18 Uhr und bei schönem

Wetter bis 20 Uhr geöffnet sein.
Für die Saison kommt der
Schwimmmeister, Volker Re-
mer, von der Insel Usedom nach
Eystrup.

Zusätzlich werden zwei Ret-
tungsschwimmer eingestellt.
Der Vorstand und einige fleißige
Mitglieder haben das Freibad
schon auf die Saison vorbereitet.

Nachdem im letztem Jahr be-
reits die Damentoiletten saniert
wurden, sind nun auch die Her-
rentoiletten saniert worden. Au-
ßerdem wurde eine Wasserauf-
bereitungsanlage in Betrieb ge-
nommen. Am 22. Juni wird ein
Tag der offenen Tür mit Kaffee
und selbstgebackenen Torten
stattfinden. DH

Was ist Boxspring?
Boxspringbetten sind komplette 
Systembetten die ihren hohen Schlaf-
komfort aus einer Unter federung 
mit stabilem Bonell- oder Federkern 
und einer hochwertigen Matratze 
(Bonell, Taschenfederkern, Kaltschaum) 
erlangen. 
Auf Wunsch sorgt ein Topper aus Kalt-
schaum oder viscoelastischem Schaum 
für noch besseren Liegekomfort.

INFO
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Qualitätsmerkmal:
30 cm hohe Box!
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Exklusives Boxspringbett in der Größe 180 x 200 cm bestehend aus Kopfteil 
DALLAS, 30 cm hohe Taschenfederkern-500-Unterfederung, darauf liegt eine 
7-Zonen-Tonnen-Taschen federkern matratze mit 434 Federn (bei 100 x 200 cm) 
und ein softiger 4 cm hoher, durchgängiger Kaltschaumtopper, moderner 5 cm 
hoher schwarzer Winkelfuß. Über 30 verschiedene Stoffe zur Auswahl! 
Weitere Größen und Zubehör erhältlich.

DALLAS 1999,–
2606,––2606,
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Qualitätsmerkmal:
30 cm hohe Box!

Exklusives Boxspringbett, in der Größe 180 x 200 cm und 200 x 200 cm, bestehend aus Kopfteil glatt, 30 cm hoher
Bonellfederkern-500-Unterfederung, Matratzen aus Taschenfederkern mit 500 Federn (bei 100 x 200 cm) und ein
softiger 4 cm hoher, durchgängiger Kaltschaumtopper, moderner 5 cm hoher, silberfarbener Fuß.
8 verschiedene Stoffe zur Auswahl!

Starre Ausführung, mit 27 cm hoher Unterbox, in 180 x 200 cm und 200 x 200 cm 1499,–

Was ist Boxspring?
Boxspringbetten sind komplette 
Systembetten die ihren hohen Schlaf-
komfort aus einer Unter federung 
mit stabilem Bonell- oder Federkern und 
einer hochwertigen Matratze 
(Bonell, Taschenfederkern, Kaltschaum)
erlangen. 
Auf Wunsch sorgt ein Topper aus Kalt-
schaum oder viscoelastischem Schaum 
für noch besseren Liegekomfort.

INFO

1999,–
motorische Ausführungmotorische Ausführung

Topper-Stretch
Spannbetttuch, ideal für
Boxspringbetten, große
Farbauswahl.

Preisbeispiel:
180 x 200 cm

49,90
69,909069,9090
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWo, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

famila!

Heineking Frische!

Hotze Mr. Gardener!

Dodenhof!

Edeka!

Magro!

Vögele Moden!

REWE!

Land & Leute!

Netto!

NP!

nah & gut!

Tejo!

Uchter Extrablatt!

ALDI!

LIDL!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Bad Neighbors: 11, 15, 17.30,

20.15 Uhr

Bibi & Tina - Der Film: 16 Uhr

Der Hundertjährige, der aus dem

Fenster stieg und verschwand:

11 Uhr

Die Muppets 2: Muppets Most

Wanted: 18 Uhr

Die Schadenfreundinnen: 17, 20

Uhr

Miss Sixty: 11 Uhr

Ride Along: 20.15 Uhr

Rio 2 - Dschungelfieber: 14 Uhr

The LEGO Movie: 14.30 Uhr

Die Schadenfreundinnen: 11,

16.45, 17, 20 Uhr

Rio 2 - Dschungelfieber: 15 Uhr

The LEGO Movie: 17 Uhr

BeIlagen

VHS-KurSe - VereIne InformIeren - VHS-KurSe

rätSeln mIt der HarKe am Sonntag

Neuer Termin für die Jah-
reshauptversammlung des
Binderhaus-Vereins Rode-
wald ist Freitag, der 16. Mai,
um 20 Uhr im Binderhaus Ro-
dewald. Punkte der Tagesord-
nung sind unter anderem der
Bericht des Vorsitzenden, die
Entscheidung über die Höhe
der Mitgliedsbeiträge, ein An-
trag über einen Masterwettbe-
werb zur Gestaltung des Bin-
derhausgartens und der Aus-
blick auf das laufende Jahr.

Der SoVD Ortsverband
Nienburg/Eystrup lädt zu ei-
nem Spargelessen ein. Dieses
Essen findet am Mittwoch, 4.
Juni, um 12 Uhr in der Gast-
stätte „Hotel zur Krone“ in
Nienburg/Holtorf statt. Wie
jedes Jahr nehmen viele Mit-
glieder teil, aus diesem Grund
ist eine Anmeldung notwen-
dig. Der Anmeldeschluss ist
der 21. Mai 2014. Anmeldun-
gen nehmen Anne-Dore Hart-
mann unter Telefon (0 50 21)
53 41 und Brunhilde Hopper-
ditzel und (0 42 54) 7 16 entge-
gen. Gäste sind willkommen.
Weitere Informationen sind
im Internet unter www.sovd-
ov-nienburg.de erhältlich.

Aus Anlass seines 30. Ver-
einsjubiläums bietet der Hei-
matverein Drakenburg eine
Tagesfahrt nach Lemgo an.
Folgendes Programm ist ge-
plant: Los geht es mit einer
Führung durch das Weserre-
naissance-Museum Schloß
Brake mit anschließender Be-
sichtigung der Weserlastkäh-
ne, die in Rohrsen geborgen
worden sind.

Nach dem Mittagessen ist
eine Stadtführung mir Einbe-
ziehung des Hexenbürger-
meisterhauses vorgesehen.
Wer nicht an der Stadtführung
teilnehmen möchte, kann
Lemgo auf eigene Faust entde-
cken. Der Preis pro Person be-

trägt 18 Euro inklusive Besuch
des Museums und der Stadt-
führung. Das Mittagessen ist
im Preis nicht enthalten. Ge-
startet wird am 31. Mai um
8.30 Uhr vom Parkplatz an der
Grundschule.

Die Rückfahrt ist für 18 Uhr
geplant. Die Jubiläumsfahrt ist
auch für Gäste und Nichtmit-
glieder des Heimatvereins ge-
dacht.

Anmeldungen werden erbe-
ten bis zum 17. Mai bei Brigit-
te Meyer-Franken, Am Sport-
platz 4, 31623 Drakenburg, Te-
lefon (0 50 24) 2 75; Christel
Lorenzen, Alter Postweg 16,
31623 Drakenburg, Telefon (0
50 24) 10 33 sowie Wolfgang
Braun, Kiesweg 6a, 31623 Dra-
kenburg, Telefon (0 50 24) 85
85.

Das DRK Lemke-Oyle lädt
zu Montag, 12. Mai, um 19.30
Uhr zu einem Vortragsabend
mit Rechtsanwalt und Notar
Dr. Hilgartner in die DRK So-
zialstation Lemke ein. Tehmen
des Abends sind unter ande-
rem: Wie ist die gesetzliche
Erbfolge? Ist ein Testament
wichtig? Was ist ein Pflicht-
teil?

„Der Vortragsabend soll
eine erste Orientierung und
Hilfestellung sein. Er kann
helfen, erste Antworten auf
manch wichtige Fragen zu ge-
ben“, schreibt das DRK. An-
meldungen sind möglich bei
bei Ursula Wesely unter der
Telefonnummer (0 50 21)
92 33 30.

Der DRK-Ortsverein Bin-
nen-Bühren-Glissen lädt zu
einem gemütlichen Kaffee-
nachmittag ein und zwar am
Dienstag, 13. Mai 2014 um 15
Uhr in die Spinnstube nach
Voigtei. Der nächste Blutspen-
determin in Bühren findet am
Dienstag, 10. Juni von 16.30
Uhr bis 19.30 Uhr statt.

Am 20. Mai 2014 fährt das
DRK Wietzen-Holte zum
Kloster Schinna. Die Führung
dauert 1,5 Stunden. Anschlie-
ßend fahren die Teilnehmen-
den ins Altenzentrum Stolze-
nau zum Kaffeetrinken. Ab-
fahrt ist um 13.30 Uhr beim
Gasthof Kunst. Anmeldungen
nehmen Rosemarie Mersmann
unter (0 50 22) 83 92 oder Al-
mut Püllmann unter (0 50 22)
82 33.

Der Selbsthilfeverein für
Schlafapnoe (Atemstillstände
beim Schlafen) lädt alle Be-
troffenen zum nächsten Grup-
penabend am Mittwoch, 14.
Mai, in den Konferenzraum
der Mittelweser Kliniken
Nienburg ein.

Von 17.45 Uhr bis 19 Uhr
findet eine Maskensprechstun-
de für alle Patienten die Pro-
bleme bei de Nutzung der
Atemmaske haben statt. Um 19
Uhr wird der Schlafmediziner
und Lungenfacharzt Dr. Bü-
low (Delmenhorst) sein
Schlaflabor vorstellen und auf
die Themenbereiche „Die Nut-
zung von Warmluftbefeuch-
tern bei der Schlafapnoe The-
rapie“ eingehen. Außerdem
werden von einer Fachfirma
individuell hergestellte Atem-
Masken vorgestellt, die eine
Alternative für Patienten sind,
die mit den industriemäßig
hergestellten Masken nicht zu
Recht kommen.

Ein Zumba-Kursus der
VHS-Arbeitsstelle Hoya star-
tet am kommenden Dienstag,
13. Mai, um 18.30 Uhr im Saal
A im Gemeindezentrum der
Martin-Luther-Kirche, Hoya,
Von-Staffhorst-Straße 7. Der
Kurs geht über neun Abende,
die Gebühr beträgt 35 Euro.
Die Leitung hat Nicola Meyer.
Anmeldungen nimmt die VHS
Hoya unter Telefon (0 42 51)
40 44 26 entgegen.

notdIenSte In Stadt und KreIS

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nien-
burg: Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 20
Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dyckerhoff-
straße 67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dres. med. Kirchhoff, Rotenburg
(0 42 61) 22 94
Telefonische Anmeldung erforder-
lich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Volkmar Lehrke,
Nienburg, Hannoversche Straße
54, (0 50 21) 6 54 84
Südkreis: Dr. Nicoline Müller-Wit-
te, Liebenau, Beckebohnen 6,
(0 50 23) 18 55

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen, (0 50 24)
7 65
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
(0 50 25) 61 22

,

HallenBäder In der regIon

Essern Mittwoch und Donners-
tag (Warmbadetag) 16 bis 18
Uhr
Steimbke Dienstag, Mittwoch,
Freitag 14.30 bis 20; Donnerstag
14.30 bis 17.30 Uhr; Sonnabend
14 bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis 14
Uhr; Sauna: jeweils 15 bis 21 Uhr,
Dienstag, Donnerstag Damen,

Mittwoch Herren, Freitag ge-
mischt
Warmsen Montag, Donnerstag,
Freitag 15 bis 20 Uhr; Dienstag,
Mittwoch (Warmbadetag) 15 bis
19 Uhr; Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Frauen;
Mittwoch gemischt

freIBäder In der regIon

Pennigsehl Naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbe-
dingt) Rahden Montag bis Frei-
tag 6 bis 9 und 13 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Siedenburg Montag bis Sonn-
abend 12.30 bis 20 Uhr, Sonntag
10 bis 20 Uhr Steyerberg Mon-

tag bis Freitag 6 bis 8 Uhr
und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 9 bis 20 Uhr
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Spiele-Nachmittag
bei „LuIse“
Stolzenau. Auch im Monat
Mai findet wieder eine
Veranstaltung bei „LuIse e.V“
statt. Dieses Mal gibt es
einem Spiele-Nachmittag, zu
dem alte und junge, kranke
und gesunde Menschen
eingeladen sind.

In den Räumen der Sekura
GmbH, Unter den Friedensei-
chen 1c in Stolzenau,
möchten die ehrenamtlichen
Helferinnen einen schönen
Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen verbringen. Eigene
Spiele können mitgebracht
werden. Die Veranstaltung
findet am Samstag, 17. Mai,
um 15 Uhr statt und ist
kostenfrei. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte
unter der Telefonnummer
(01 52) 06 12 68 06. DH

Spanisch lernen bei
der VHS in Uchte
Uchte. Der Spanisch-Kurs
der VHS Uchte wendet sich an
Teilnehmer ohne Vorkenntnis-
se, die eine Reise in ein Land
mit spanischer Sprache
planen. Es werden die
wichtigsten Alltagssituatio-
nen geübt. Themen sind:
Hotel, Bar, Restaurant,
einkaufen, der Schwerpunkt
liegt auf mündlicher Verstän-
digung. Der Kurs unter
Leitung von Claudia Vélez-Var-
gas Schumacher findet an
vier Abenden von 18.30 bis
21.30 Uhr statt und startet
am Mittwoch,28. Mai.
Anmeldung bei der Arbeits-
stellenleiterin Margret Brandt,
Telefon (0 57 63)94 15 66. DH

In Kürze Poetry Slam
in Uchte

Uchte. Ein Poetry Slam ist ein
Vortragswettbewerb, bei dem
selbstgeschriebene Texte inner-
halb einer bestimmten Zeit vor-
getragen werden. In Uchte hat
jetzt der Bürger- und Kulturver-
ein diesen „Dichterwettstreit“ in
sein Programm aufgenommen.
Der erste Poetry Slam steigt am
Freitag, 16. Mai, um 20 Uhr im
Bürgerhaus am Färberplatz.
Teilnehmen können alle, die ei-
gene Texte zum Besten geben
möchten. Lyrik, Kurzgeschichte,
Lautpoesie, Kabarett und Come-
dy, Rap oder experimentelle Tex-
te: alle Literaturformen sind er-
laubt. Die Regeln: maximale Re-
dezeit fünf Minuten, keine Re-
quisiten, kein Gesang, keine Ver-
kleidungen. Der Wettbewerb
wird über drei Runden geführt,
entsprechend müssen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auch
jeweils drei Beiträge mitbringen,
die durchaus grundverschieden
sein können. Das Publikum ent-
scheidet, wer als Siegerin bezie-
hungsweise Sieger die Bühne ver-
lässt. Simon Tubbesing (Uchte)
wird als „Slam-Master“ durch
den Abend führen. Er nimmt
Anmeldungen entgegen unter:
simtu@web.de. Das Teilnehmer-
feld ist auf zehn Personen be-
grenzt. Der aus Lahde stammen-
de Singer/Songwriter Martin Ha-
der (Gitarre/Gesang) wird der
Veranstaltung seinen musikali-
schen Rahmen geben. Die Plätze
im Bürgerhaus sind begrenzt.
Karten zu drei Euro gibt es in
Uchte im Vorverkauf bei Buch-
handlung Brinkmann und Uh-
ren/Optik Schimkat. Auswärtige
Besucher können Karten telefo-
nisch bestellen bei Adina Sterne-
mann unter der Telefon (0 57 63)
13 09 (ab 17 Uhr). DH

Nendorf. Das Maibaumpflanzen
ist eine alte Tradition, die vor al-
lem im Raum Niedersachsen
bekannt ist, und dabei geht es
nicht unbedingt darum, einen
richtigen Baum zu pflanzen.

Allgemein soll diese Tradition
auf die Germanen zurückgehen,
die im Frühjahr Birken vor die
Haustür gestellt haben, um da-
mit böse Geister zu vertreiben.

In Nendorf ist diese Tradition
im frühen 20. Jahrhundert ent-
standen. Damals gab es mehrere
Gruppen von jungen unverhei-
rateten Männern, die mit Pferd
und Wagen in die umliegende
Moore gefahren sind, um junge
Birken zu fällen. Diese Birken
wurden dann vor die Haustüren
der unverheirateten Jungfrauen
gestellt. Sozusagen eine Art von
Brautschau.

Im Laufe der Zeit änderte sich
dieser Brauchtum dahingehend,
dass es nur noch drei Gruppen
gab. Trecker, Wagen und Äxte
waren die wichtigsten Bestand-
teile des Maibaumpflanzens.

Der Nordteil und der Südteil
des Dorfes verteilten, jeweils
unabhängig voneinander, an alle
Haushalte, der jeweiligen Sei-
ten, Bäume. Die dritte Gruppe
kümmerte sich um die Steyer-
bergstraße, die alte Siedlung, die
Wöstinge und Ensen. Während
dieser Zeit bekam jeder Haus-
halt einen Baum. Ein paar Stun-
den, Tage oder Wochen später
wurde dann Geld eingesammelt,
und damit wurde das sogenann-
te „Maigeldversaufen“ ausge-
richtet. Dies wurde aufgrund
der Beteiligung im Laufe der
Jahre eingestellt. Viele alteinge-

sessene Nendorfer wussten, was
das Maibaumpflanzen bedeutet
und somit schickten sie ihre
Stammeshalter und den Nach-
wuchs nur noch ungerne zum
Maipflanzen. Auch fragten sich
die Jungs, warum sie diesen „al-
ten Kram“ weiter machen soll-
ten. Die Gruppen wurden da-
durch immer kleiner, bis dann
irgendwann drei winzige Grup-
pen sich zu einer Truppe zusam-
menschließen mussten, um die
Tradition nicht komplett ein-
schlafen zu lassen. Seit diesem
Zusammenschluss werden die
Birken auch nur wieder nach al-
ter Tradition an die konfirmier-
ten, unverheirateten Frauen ver-
teilt. Es kann aber auch mal pas-
sieren, das Mädchen oder Frau-
en vergessen werden, dies ist
dann nicht persönlich gemeint.
Die Verantwortlichen bitten be-
reits im Vorfeld um Entschuldi-
gung. Die Birken schlagen und
das anschließende Maipflanzen
kann auch schon mal eine ganze

Nacht in Anspruch nehmen,
denn der Fortschritt und jeder
gepflanzte Baum muss schließ-
lich mit Getränken begossen
werden. Auch schaffen es die
Maipflanzer immer häufiger, das
Maigeld einzusammeln. Schließ-
lich müssen die Unkosten wie
Sprit, Getränke für unterwegs
und weiteres finanziert werden.

Dieses Jahr können die jun-
gen, konfirmierten Frauen sich
wieder auf ihren eigenen Mai-
baum freuen. Der Planwagen ist
bestellt, der Trecker-Fahrer hat
sich bereit erklärt, die Äxte sind
geschärft – die Nendorfer Mai-
pflanzer sind bereit und wollen
loslegen. Auch der Termin fürs
anschließende gemütliche Bei-
sammensein oder auch „Mai-
geldvertrinken“ ist gerade in Pla-
nung. Seit 2013 konnten die Nen-
dorfer Maipflanzer und alle Be-
teiligten sich aber wieder auf die-
ses Ereignis vorbereiten und
freuen - nach zehn Jahren Pause
fand es wieder statt. Jeder unver-

heiratete Junge/ Mann (ab 14 Jah-
ren) aus Nendorf und die dazu-
gehörigen Ortsteile darf sich an
dieser Aktion beteiligen, wir
freuen uns über jeden Interes-
sierten.

Seit 2013 trägt jeder Maibaum-
pflanzer eine Art Uniform - Ka-
puzenpullover mit passenden
Druck und Name. Wer mitgehen
möchte, aber noch keinen Pullo-
ver hat, sollte sich frühzeitig an-
melden. Dies geht bei allen Nen-
dorfer Maipflanzern, die das 18.
Lebensjahr erreicht haben oder
unter hans-dieter_pralle@web.
de oder unter (0 57 65) 6 85 99
05.

Für Kurzentschlossene: Das
Treffen ist am Samstag, 7. Juni,
um 13 Uhr, „In der Horst 5“ in
Nendorf. Teilnahme bei unter
18-Jährigen ist nur mit schriftli-
cher Einverständniserklärung
der Erziehungsberechtigten
möglich. Entsprechende Vor-
drucke gibt es unter oben ge-
nannter Mail-Adresse. DH

Pferd, Wagen, Axt und Beil?
Vorgestellt: die Nendorfer Maipflanzer

Das Maibaumpflanzen - diese Tradition wird in Nendorf besonders gepflegt.

Gültig vom 12. Mai - 17. Mai 2014
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extra
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Aus unserer Fischtheke
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Rinderrouladen
Rinderschmorbraten 
oder Rindergulasch 
gereifte Markenqualität vom 
deutschen Jungbullen, 
besonders zart und lecker
1kg 8.8.9999

extra
billig

Sie sparen
2.00€

Ideal zum
Spargel

mmm

Schweinefilet lang
das zarteste Stück vom 
Schwein, ideal auch als 
Grillmedaillons
1kg 8.8.9999

extra
billig

Sie sparen
5.00€

Gouda
holl. Schnittkäse,
sahnig mild im Geschmack
48% Fett i. Tr.
100g 0.0.5555

extra
billig

Sie sparen
0.24€

Aus unserer Käsebedienabteilung

Italien
Tafeläpfel 
„Braeburn“
oder „Golden 
Delicious“
knackig und saftig, 
1kg = 1,11
2kg Kiste

Lustfeld

2.2.2222

extra
billig

Sie sparen
0.77€

1.1.4949

extra
billig

Fischpfanne
versch. Sorten, ideal zum 
Grillen, Braten und Backen
100g

NorwegischesNorwegisches
LachsfiletLachsfilet

Geschmack,kräftig im Geschmack, ideal zum 
GrillenBraten, Dünstenund Grillen

100g 1.1.7979

extra
billig

Ferrero
Kinderschokolade
oder Yogurette
100g Tafel 0.0.7777

extra
billig

Sie sparen
0.22€ 0.0.7979

extra
billig

Sie sparen
0.40€

Thomy
Les Sauces
versch. Sorten
100ml = 0,32
250ml Packung

Beim Kauf
von 3 Kisten je

uf
n jevo

?Fußballsommer
Bereit für denBereit für den

10.10.4949
Sie sparen
3.00€

extra
billig

Krombacher Pils
+ 3+ 3,42 Pfand, 1l ab 1,32
24x0,33l Flasche24x0,33l Flasche

Beim Kauf
von 1 Kiste je

aaaschee

uf
e je

10.10.9999
Sie sparen
2.50€

extra
billig

10.10.7979
Sie sparen
2.70€

extra
billig

Beim Kauf
von 2 Kisten je

f
n je+ 3

24

B
vonTolle Spar-

Angebote!
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Gruppenabend der
Selbsthilfe-Gruppe
Landesbergen. Die Asbesto-
se-Selbsthilfe-Gruppe
Landesbergen (Region
Mittelweser) trifft sich wieder
zu einem Gruppenabend am
morgigen Montag, 12. Mai, um
19 Uhr im Saal der Kirchenge-
meinde in Landesbergen. An
diesem Themenabend wird ein
Film gezeigt . In dem Patienten-
Informationsfilm „Strahlenthe-
rapie“ der Deutschen Krebshil-
fe erklären Experten, wie
Strahlen bösartige Krebszellen
zerstören und welche
Nebenwirkungen dabei
auftreten können. Betroffene
und Angehörige erzählen von
ihren Erfahrungen mit dieser
Form der Therapie. Es gibt auch
Hinweise auf die Behandlung
von Brust-Gebärmutter- und
Prostatakrebs. Das Wissen um
die Behandlung mit Strahlen ist
wichtig, deshalb sind Gäste
herzlich willkommen. DH

In Kürze In Kürze

CDU Heemsen
fährt nach Istrien
Heemsen. Istrien und
Slowenien sind die Ziele der
diesjährigen Busreise des
cDU-Samtgemeindeverban-
des Heemsen vom 8. bis 16.
oktober. Es ist bereits die 15.
Mehrtagesreise des Verban-
des, Istrien, die kroatische
Halbinsel an der nördlichen
Adria, hat viele Sehenswür-
digkeiten im Angebot: viel
Kultur und Natur wechseln
sich ab. Auf der neuntägigen
Reise mit jeweils einer
Zwischenübernachtung auf
der Hin- und Rückreise im
Salzburger Land werden die
Teilnehmenden die interes-
santesten Ziele Istriens
kennenlernen, aber auch das
Erkunden der olivenernte
gehört zum Programm. Der
Besuch der zweitgrößten
Tropfsteinhöhle der Welt, die
Adelsberger Grotte, darf
natürlich nicht fehlen. Auch
interessierte Nichtmitglieder
sind zu der erlebnisreichen
Busfahrt eingeladen,
schreiben die Verantwortli-
chen in ihrer Pressemittei-
lung.

Weitere Informationen
erteilt kurzfristig Burkhard
Schmädeke, Schwarze Straße
21, Haßbergen, unter Telefon
(0 50 24) 7 36. DH

Schinna und Loccum
im Fernsehen
Landkreis. Der Nienburger
Dokumentarfilmer Hartmut
Riepe hat einen einstündigen
Film über das Kloster Loccum
im Vorfeld der 850-Jahr-Feiern
gedreht.

Dieser Film wird am
heutigen Sonntag, 11. Mai, um
21.15 Uhr im „Bibel TV“
gesendet. DH

Tagesausflug der
Soldatenkameradschaft
Wenden. Die Soldatenkame-
radschaft Wenden fährt am
14. Juni mit dem Bus nach
Wiesmoor und Bad Zwischen-
ahn. Geplant sind unter
anderem ein gemeinsames
Frühstück im Landgasthof
okelmann in Warpe, eine
Besichtigung der Blumenhalle
in Wiesmoor, Fahrt mit der
Besucherbahn durch die
Baumschul- und Gewächs-
hausanlagen in Wiesmoor
sowie eine Schiffsrundfahrt.
Alle Wendener und Gäste sind
willkommen. Anmeldungen
nehmen bis zum 17. Mai
Karsten Beke-Bramkamp,
Telefon (0 50 26) 17 29, und
Rolf Kolanoski, Telefon (0 50
26) 14 26 an. DH

Nienburg. Die CDU-Fraktion
im Kreistag Nienburg setzt sich
für erhebliche Qualitätsverbes-
serungen in den niedersächsi-
schen Krippen ein. Damit un-
terstützt sie den Vorschlag der
CDU-Landtagsfraktion. „Wir
fordern ein Sofortprogramm:
Ab 1. August 2014 sollen in un-
seren Krippengruppen jeweils
drei Betreuungskräfte arbeiten
können“, sagt der Fraktionsvor-
sitzende Karsten Heineking.
Den jeweiligen Trägern soll es
nach diesem Modell möglich
sein, einen entsprechenden An-
trag auf Förderung durch Lan-
desmittel zu stellen.

„Die Kleinkinder in der Krip-
pe dürfen nicht unbeaufsichtigt
sein, wenn Windeln gewechselt
und andere Kleinkinder gefüt-
tert werden müssen. Außerdem
benötigen die unter Dreijähri-
gen besonders viel Zuwendung

und Förderung, beispielsweise
beim Erlernen der Sprache und
bei der Übung motorischer Fä-
higkeiten. Ein enger Kontakt
zwischen Krippen und Eltern ist
somit erforderlich. Darum geht
es uns. Satt und sauber reicht
nicht“, betont der stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende Henry
Koch. Bisher werden in den
rund 2500 Krippengruppen in
Niedersachsen im Regelfall bei
unter Dreijährigen bis zu 15 Kin-
der von zwei Fachkräften be-
treut. Das ist auch in den Land-
kreis-Krippen in Nienburg so.

Die CDU wird im Kreistag
Nienburg die Forderung an die
Landesregierung einbringen, ab
August einen Personalkosten-
zuschuss in Höhe von 52 Pro-
zent zu geben; dieser wäre dann
genauso hoch wie für die ande-
ren Betreuungskräfte in den
Krippen. Ab dem 1. Januar 2015

sollen die Kosten für die dritte
Kraft vom Land zu 100 Prozent
übernommen werden. „In den
vergangenen Jahren haben wir
mit einer großen Kraftanstren-
gung, mit Unterstützung des
Bundes und auch des Landes,
Krippenplätze geschaffen und
den Rechtsanspruch der Eltern
auf Krippenplätze erfüllt. Jetzt
muss allerdings die Qualität in
der frühkindlichen Bildung
und Betreuung noch mehr in
den Vordergrund rücken. Die
bisherigen Ankündigungen der
rot-grünen Landesregierung
sind für die Eltern ebenso wie
für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in den Kitas ent-
täuschend. Über 100 000 Un-
terschriften für die Kita-Volks-
initiative zeigen: Es muss
schnell – am besten sofort – et-
was geschehen“, so der Frakti-
onsvorsitzende. Er unter-

streicht, dass sowohl die SPD
als auch Bündnis 90/Grüne vor
der Landtagswahl die Einfüh-
rung der dritten Krippenkraft
versprochen hatten. „Das war
ein zentrales Wahlversprechen
von Rot-Grün, die jetzt liefern
müssen“.

Heineking weist darauf hin,
dass auch die Landes-CDU die
dritte Krippenkraft im Regie-
rungsprogramm zur Landtags-
wahl angekündigt hat.

Der Vorsitzende der CDU-
Fraktion im Kreistag Nienburg
ist irritiert, dass die rot-grüne
Einstimmenmehrheit im Land-
tag den CDU-Vorschlag ab-
lehnt: „Wir halten an dieser
richtigen und wichtigen Forde-
rung fest und erinnern SPD und
Grüne jetzt an ihre Versprechen
aus der Wahlkampfzeit“, so der
heimische Landtagsabgeordnete
Karsten Heineking. DH

Sofortprogramm gefordert
cDU-Fraktion im Kreistag Nienburg fordert dritte Kraft in Krippengruppen

Schönheit der Natur
„offene Gärten“ in der Mittelweser-Region laden ein

Nienburg. Ob großer Hausgar-
ten im englischen Stil, ein Gar-
ten hinter der Mauer mit einem
Hauch von Fernost oder ein
bunt gemixter „Patchworkgar-
ten“ mit Teich und Hecken - die
private Gartenkultur in der Mit-
telweser-Region ist ideenreich
und vielfältig.

Jeder Garten spiegelt die Vor-
lieben seiner Besitzer wider und
ist dadurch einzigartig. Die Idee,
attraktive Privatgärten an be-
sonderen Tagen für Besucher zu
öffnen, entstand bereits 1927
durch eine Initiative in England.
Ziel war damals schon, vielen

Interessierten das Schöne eines
erlebnisreichen Gartens zugäng-
lich zu machen.

Nunmehr laden private Gar-
tenbesitzer verschiedener Initia-
tiven ein, die Pflanzenpracht in
ihren Gärten zu bestaunen. Von
der „Offenen Pforte in Achim
und Umgebung“, über die Initia-
tive „Gartentour - Offene Privat-
gärten in der Region Mittelwe-
ser“ bis zu den „Offenen Gärten
rund um die Rehburger Berge“,
öffnen die Gärten zu festgesetz-
ten Terminen ihre „Pforten“ für
Besucher und bieten somit die
Möglichkeit, Erfahrungen aus-

zutauschen und Anregungen zu
geben. Weiterhin gibt es in Nien-
burg den naturnahen Schau-

und Lehrgarten des BUND.
In jedem Garten gibt es im-

mer wieder etwas Neues zu ent-
decken und Gartenfreunde kön-
nen nicht nur die Schönheit der
Natur bewundern, sondern auch
fachsimpeln oder die Stille ge-
nießen.

Die verschiedenen Faltblätter
mit den Terminen gibt es kos-
tenfrei bei der: Mittelweser-Tou-
ristik GmbH, Lange Straße 18,
31582 Nienburg/Weser, Telefon
(0 50 21) 917 63-0, Fax (0 50 21)
917 63-40 sowie per E-Mail un-
ter info@mittelweser-tourismus.
de. DH

Die „offenen Gärten“ laden ein,
dazu zählt auch der Naturnahe
Schaugarten in Nienburg.

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3007 · Fax (05761) 3604
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (04251) 670666 · Fax (04251) 670667

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Die Top-Angebote
Ihrer Adler-Apotheke

für den Monat Mai!

CromoHEXAL®

Augentropfen

CromoHEXAL® Augentropfen, 20 mg/ml*

gültig bis 31.05.2014 Grundpreis: € 19,50 pro 100 ml

PRIORIN® Kapseln, 120 Stück

gültig bis 31.05.2014

Compeed® Blasenpflaster medium, 5 Stück

gültig bis 31.05.2014

Vigantoletten® 1000 I.E.Vitamin D3Tabletten,
100 Stück* gültig bis 31.05.2014

Lopedium® akut Kapseln, 10 Stück*

gültig bis 31.05.2014

Fenistil® Hydrocort Creme 0,5%, 15 g*,
gültig bis 31.05.2014 Grundpreis: € 32,67 pro 100 g

Lorano® akut Tabletten, 20 Stück*

gültig bis 31.05.2014

Bepanthen® antiseptische Wundcreme, 20 g*

gültig bis 31.05.2014 Grundpreis: € 19,75 pro 100 g

Calcium-Sandoz® Sun Brausetabletten,
20 Stück* gültig bis 31.05.2014

Lorano® akut Fenistil®

Hydrocort Creme 0,5%

Calcium-Sandoz®

Sun
Lopedium® akut Vigantoletten®

1000 I.E.

Bepanthen®

antiseptische Wundcreme
Compeed®

Blasenpflaster medium
PRIORIN® Kapseln

La Roche Posay Toleriane Ultra Creme
40 ml

gültig bis 31.05.2014 Grundpreis: € 39,88 pro 100 ml

La Roche Posay
Toleriane Ultra

Das Team der AdlerDas Team der Adler
Apotheke wünscht allenApotheke wünscht allen
Müttern einen schönenMüttern einen schönen
Muttertag …Muttertag …

Wir beraten Sie gern!
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In meiner Berufslaufbahn▶
habe ich es mit vielen
Sportarten zu tun bekommen,
aber keine ließ mich wie das
Formationstanzen oft rätselnd
zurück. Keine Frage: Es ist
eine tolle Show, die die
Mannschaften der Nienburger
Klubs 1. TSZ und TSC
Blau-Gold und ihre Konkur-
renz abrufen. Die monatelan-
ge Trainingsarbeit und der
Aufwand rund um die acht
Paare ist deutlich zu erken-
nen. Die Heimauftritte in den
stets gut gefüllten Hallen sind
einen Besuch wert. Aber: Die
Urteile der Wertungsrichter
erschließen sich selbst dem
fachkundigen Beobachter
nicht immer, dabei gibt es
klare Kriterien in den Gebieten
Musik, tänzerische Leistung,
Ausführung der Choreografie
sowie Durchgängigkeit und
Charakteristik.

Dass unterschiedliche
Noten vergeben werden,
würde niemanden wundern.
Krasse Unterschiede
offenbaren jedoch Fehler im
System. Genauso wie
nahezu identische Platzie-
rungen bei allen Wertungs-
turnieren einer Saison im
Grunde jeder Wahrschein-
lichkeit widersprechen.
Tagesform ist offensichtlich
ein Fremdwort.

Am vergangenen Wochen-
ende erlebte das Wertungs-
system fraglos einen
Tiefpunkt – und es erwischte
den amtierenden Latein-
Weltmeister Grün-Gold-Club
Bremen, der bei der Europa-
meisterschaft in Düren der
Formationsgemeinschaft
Aachen/Düsseldorf den
Vortritt lassen musste.
Russlands Meistertrainer
Aleksej Litvinov, mit seinem
Team Vera Tyumen auf
Position drei, befand: „Ein
Tiefpunkt für den Tanzsport
sind allerdings die Platzzif-
fern fünf für uns und die vier
für Bremen.“ Es herrschte
allgemeine Ratlosigkeit
wegen der Zusammenset-
zung des Wertungsgerichts,
allein vier Richter hatten
zuvor noch nie internationale
Formationsturniere benotet,
berichtete der „Weser-Ku-
rier“. GGC-Trainerin Uta
Albanese schimpfte: „So
macht das keinen Spaß
mehr. Die Mannschaften
trainieren monatelang hart
auf dieses Ereignis hin und
werden dann von Amateuren
beurteilt.“

Ich bin gespannt, ob sich
kurzfristig etwas ändern
wird. Bei meinem nächsten
Besuch eines Formationstur-
niers werde ich es ja sehen.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

In KÜRZE

fUSSBALL

„Verkehrsprobleme“ in Schamerloh
M*-Springen mit Stechen bildet heute den Abschluss der dreitägigen Veranstaltung / Turnierreigen bis November

Schamerloh. Quasi im Trab star-
tete die grüne Saison der Kreis-
Nienburger Reiterschaft am ver-
regneten 1. Mai in Möhlenhalen-
beck, doch ab sofort kommt die
hiesige Turnierszene im Galopp
daher. Nach der Ouvertüre beim
RFV Bötenberg-Wietzen lockt
heute der Schlusstag des Tur-
niers beim RFV Brüninghor-
stedt-Schamerloh-Warmsen, bis
Ende September folgen zwischen
Kreuzkrug, Wechold und Rode-
wald zehn weitere Veranstaltun-
gen, siehe unten.

Sportlich anspruchsvollen
Sport bot bereits gestern das
Turnier in Schamerloh – mit
leichten „Verkehrsproblemen“.
Im M*-Stilspringen nahmen
nacheinander Lokalmatador
Heinrich Lükens vom gastge-
benden Verein und direkt da-
nach Jan Pieper (Nienstedter
Reiter) den dritten Sprung dop-
pelt anstatt den nebenstehenden
sechsten. Genauer hingeschaut
hatte Carsten Meyer-Nordhorn,
als Vertreter des RFV Kreuzkrug
ebenfalls noch als Lokalmatador
zu bezeichnen. Auf Venice
Beach legte er einen ebenso
schnörkellosen wie fehlerfreien
und gleichmäßigen Ritt hin, der
mit der Wertnote 8,0 und der
goldene Schleife belohnt wurde.

Knapp an einer Platzierung
vorbei schrammte derweil eine
Amazone, die quasi zum Inven-
tar des Turniers und des Scha-
merloher Vereins gleicherma-
ßen zählt. Nicole Könemann fei-
erte sozusagen ihr Comeback.
Im vergangenen Jahr hatte sie
ausschließlich junge Pferde in
Nachwuchsprüfungen vorge-

stellt, nun wagt sie sich mit ih-
rem Charly wieder an das M-Ni-
veau heran. Ein Abwurf beding-
te die Note 6,9, trotzdem war
Könemann sehr zufrieden mit
ihrem Braunen, der zwar schon
sieben Jahre alt ist, aber noch
jung an Erfahrung auf dieser
Wettkampfebene.

Interessante Prüfungen sind
auch am heutigen Abschlusstag

zu erwarten: Los geht‘s um 8.30
Uhr mit der Reitpferdeprüfung,
Spaß und Action verspricht das
Zweipferdezeitspringen der
Klasse L um 15 Uhr, ehe das M*-
Springen mit Stechen ab 16.15
Uhr den krönenden Abschluss
bildet.

Die weiteren Turniertermine
2014: 23. bis 25. Mai RFV Steyer-

berg (inklusive Volksbank-Kreis-
Cup und Kreismeisterschaft D +
S), 30. Mai/1. Juni RV Mittelwe-
ser (inklusive Volksbank-Kreis-
Cup), 6. bis 9. Juni Kreuzkrug,
20. bis 22. Juni „Nienburger Rei-
terfest“ beim RSV Alpheide-
Nienburg, 26. Juli RFV Wechold-
Martfeld (mit Kreismeisterschaft
Fahren und Volksbank-Kreis-
Cup), 1. bis 3. August RFV Stein-

brink, 16. August RFV Rodewald,
21. bis 24. August „Nienburger
Reitsporttage“ beim RFV Nien-
burg, 5. bis 7. September RFV
Landesbergen (inklusive Finale
im Volksbank-Kreis-Cup, 13. bis
14. September RG Bücken-Wiet-
zen, 9. November Kreisreitertag
Nienburg/Diepholz in der Lan-
desreitschule Hoya.

BEZIRKSLIGA

RSV Rehburg – TSG Seckenhausen So.
SC Uchte – FC Sulingen So.
TuS Drakenburg – VfL Münchehagen So.
SV Heiligenfelde – SC Twistringen So.
TSV Wietzen – BSV Rehden U23 So.
SV BE Steimbke – SG Diepholz So.
TuS Wagenfeld – TSV Wetschen So.

1. (1.) SC Uchte 24 61:25 55

2. (2.) TSV Wetschen 24 58:26 48

3. (3.) FC Sulingen 24 49:27 45

4. (4.) TuS Drakenburg 25 56:38 41

5. (5.) SV Heiligenfelde 25 43:38 38

6. (6.) TV Stuhr 25 40:40 38

7. (7.) SV BE Steimbke 24 55:44 35

8. (8.) TSV Wietzen 25 35:40 35

9. (9.) SG Diepholz 24 43:36 32

10. (10.) BSV Rehden U23 24 33:29 29

11. (11.) RSV Rehburg 24 34:56 29

12. (12.) TuS Wagenfeld 24 36:48 27

13. (13.) TSG Seckenhausen 24 32:56 22

14. (14.) SC Twistringen 24 35:54 20

15. (15.) VfL Münchehagen 24 26:79 13

FRAUEN-OBERLIGA

VfL Bienrode – 1. FFC Renshausen So.
TSV Limmer – ESV Göttingen So.
Sparta Göttingen – PSV Hildesheim So.
MTV Barum – SG Jesteburg So.
TSG Ahlten – SC Völksen So.
HSC Hannover – SG Schamerloh So.

1. (1.) TSV Limmer 19 96:23 45

2. (2.) SG Jesteburg 19 40:34 33

3. (3.) HSC Hannover 19 57:37 32

4. (4.) Sparta Göttingen 19 48:36 31

5. (5.) SG Schamerloh 19 46:38 31

6. (6.) TSG Ahlten 19 50:35 30

7. (7.) MTV Barum 19 44:42 28

8. (8.) VfL Bienrode 19 43:40 27

9. (9.) 1. FFC Renshausen 19 34:59 19

10. (10.) ESV Göttingen 19 24:44 17

11. (11.) PSV GW Hildesheim 19 28:54 17

12. (12.) SC Völksen 19 16:84 3

KREISLIGA

TSV Loccum – RW Estorf So.
SC Marklohe – SV GW Stöckse So.
TSV Hassel – SG Schamerloh So.
SV Kreuzkrug – SG Hoya So.
FC Nienburg – SCB Langendamm So.
SV Aue Liebenau – TuS Leese So.
SSV Rodewald – ASC Nienburg So.
SC Haßbergen – Landesberger SV So.

1. (1.) SG Hoya 26 75:42 53

2. (2.) ASC Nienburg 26 72:41 53

3. (3.) SC Marklohe 26 59:28 48

4. (4.) SCB Langendamm 26 73:45 47

5. (5.) SC Haßbergen 26 59:37 44

6. (6.) SV Aue Liebenau 26 50:49 39

7. (7.) SV Kreuzkrug 26 60:62 39

8. (8.) Landesberger SV 26 75:82 39

9. (9.) TSV Loccum 26 55:49 38

10. (10.) RW Estorf 26 55:54 34

11. (11.) TuS Leese 26 55:58 32

12. (12.) SV GW Stöckse 26 33:47 30

13. (13.) FC Nienburg 26 47:87 26

14. (14.) SG Schamerloh 26 36:59 24

15. (15.) SSV Rodewald 26 34:52 23

16. (16.) TSV Hassel 26 39:85 15

1. KREISKLASSE NORD

SV BE Steimbke II – SV Linsburg So.
TSV Wietzen II – SBV Erichshagen So.
SV Inter Komata – TSV Eystrup So.
TSV Wechold – TSV Lemke So.
JG Oyle – SV Duddenhausen So.
SV Sebbenhausen – SG Wendenborstel So.
SSV Pennigsehl – SV Hämelhausen So.

1. (1.) SV Sebbenhausen 22 102:29 53

2. (2.) TSV Eystrup 22 69:21 52

3. (3.) SV Inter Komata Nien. 22 102:29 51

4. (4.) SV Duddenhausen 22 80:30 51

5. (5.) JG Oyle 22 76:36 46

6. (6.) SBV Erichshagen 22 61:52 34

7. (7.) SG Wendenborstel 22 54:58 28

8. (8.) TSV Wietzen II 22 54:60 27

9. (9.) SV Linsburg 22 55:54 25

10. (10.) SSV Pennigsehl 22 31:50 25

11. (11.) TSV Wechold 22 37:74 17

12. (12.) SV BE Steimbke II 22 47:65 16

13. (13.) SV Hämelhausen 22 37:103 13

14. (14.) TSV Lemke 22 9:153 2

1. KREISKLASSE SÜD

TuS Steyerberg – SC Lavelsloh 3:0
TSV Loccum II – SSV Steinbrink So.
SC Uchte II – RSV Rehburg II So.
SV Nendorf – VfB Stolzenau So.
SV Husum – TV Wellie So.
FC Düdinghausen – TV Eiche Winzlar So.
SV Warmsen – SC Woltringhausen So.

1. (1.) SV Husum 22 119:23 58

2. (2.) TuS Steyerberg 23 66:26 54

3. (3.) TV Eiche Winzlar 22 54:35 44

4. (4.) SV Warmsen 22 94:49 39

5. (5.) TV Wellie 22 46:31 37

6. (6.) RSV Rehburg II 22 55:38 35

7. (7.) SV Nendorf 22 43:36 34

8. (8.) SC Lavelsloh 23 45:45 29

9. (9.) SC Uchte II 22 53:70 26

10. (10.) SSV Steinbrink 22 50:57 24

11. (11.) TSV Loccum II 22 31:63 22

12. (12.) SC Woltringhausen 21 25:53 13

13. (13.) FC Düdinghausen 21 23:77 12

14. (14.) VfB Stolzenau 22 8:109 1

Uchte darf nicht aufsteigen
Fußball-Bezirksliga: „Entscheidung für die Kinder“ – Ummeldung von 11er- zu 7er-Team mit Folgen

VON MATTHIAS BROSCH

Uchte. Rückschlag für den Fuß-
ball im Kreis Nienburg: Der SC
Uchte steuert nach einer beein-
druckend konstanten Saison
zwar auf die Meisterschaft in der
Bezirksliga zu, die Mannschaft
um Kai Bredemeyer darf aber
nicht aufsteigen. Grund: Dem
Südkreisklub fehlt ein 11er-
Nachwuchsteam in einer der Al-
tersklassen von A- bis C-Junio-
ren, das die gesamte laufende
Spielzeit bestritten hat.

Die Enttäuschung bei Uchtes
Trainer Jens Meier ist groß, auf
der anderen Seite beendete er
die Suche nach einem Schuldi-
gen schnell. Schließlich gebe es

niemanden, der zum Sünden-
bock tauge. Dem SCU wurde
zum Verhängnis, dass die C-Ju-
gend nach der Herbstrunde von
einer 11er- in eine 7er-Mann-
schaft umgemeldet worden ist.
Meier: „Es mussten immer wie-
der D-Jugendliche aushelfen,
von daher wurde die aus Sicht
der Kinder absolut sinnvolle
Entscheidung getroffen.“ Es ach-
tete jedoch niemand darauf,
dass dadurch dem möglichen
Aufstieg der Bezirkliga-Herren
die Grundlage entzogen wurde.

„Wenn es jemandem aufgefal-
len wäre, dann hätte man sich
vielleicht mit den Trainern und
Eltern zusammensetzen können,
um zum Wohle der 1. Herren als

11er-Team weiterzumachen. Die
Frage wäre jedoch gewesen, ob
das im Sinne der Kinder gewe-
sen wäre“, sagt Meier. Interes-
sant: Der Niedersächsische Fuß-
ball-Verband empfiehlt den Ver-
einen, lieber auf kleinere Mann-
schaften zu setzen, anstatt stän-
dig auf Anleihen aus jüngeren
Jahrgängen angewiesen zu sein.

Die Uchter sind nach Beginn
der Rückrunde auf ihren Fehler
selbst aufmerksam geworden.
Meier informierte sich beim Be-
zirksspielausschuss-Vorsitzen-
den Thorsten Schuschel und der
Rechtsabteilung des NFV in
Barsinghausen, am Donnerstag
vergangener Woche wurden die
Spieler um Bredemeyer infor-

miert. „Bislang hat uns niemand
offiziell bestätigt, dass wir die
Voraussetzungen nicht erfüllen.
Aber es wurde uns auch keine
Hoffnung gemacht“, berichtet
der SCU-Coach.

Sein Verein sucht derweil
noch ein Schlupfloch, schließ-
lich findet in allen Altersklassen
– sowohl bei den Mädchen als
auch bei den Jungen – seit Jah-
ren gute Nachwuchsarbeit statt.
Der mit dem demografischen
Wandel einhergehende Verlust
der Eigenständigkeit geht an
den Uchtern allerdings nicht
vorbei. In der A-Jugend besteht
eine JSG mit dem SV Warmsen,
die B- und C-Junioren laufen
aktuell als 9er- und 7er-Teams

unter eigenem Namen auf.
Ironie der Geschichte: Vor

drei Jahren profitierte der SCU
als Vizemeister selbst davon,
dass der STK Eilvese wegen der
fehlenden Aufstiegsvorausset-
zungen nicht in die Landesliga
durfte. Meier: „Mir tut es un-
heimlich leid für meine Mann-
schaft, die hart gearbeitet hat.
Wir wollen die Saison natürlich
jetzt als Meister beenden. Aber
es war ein Schlag in den Na-
cken.“ Nutznießer in dieser Sai-
son könnte der TSV Wetschen
sein, der angeblich gar nicht auf-
steigen möchte. Auch der heuti-
ge Sonntags-Gegner FC Sulin-
gen als Dritter besitzt noch gute
Chancen.

Nicole Könemann
hatte nach langer
Abstinenz wieder für
eine M-Prüfung
gemeldet, gestern
war sie in Schamer-
loh mit Charly im
Stilspringen dabei.
Kleines Bild:
Carsten Meyer-Nord-
horn vom RFV
Kreuzkrug setzte
sich in dieser
Prüfung auf Venice
Beach durch.
Schwiersch (2)

SV Duddenhausen. Das
DFB-Mobil des Niedersächsi-
schen Fußballverbandes
gastiert erneut auf dem
Sportgelände des SVD.
Nachdem im Vorjahr die E-
und F-Junioren in den Genuss
eines Demo Trainings
gekommen sind, werden am
nächsten Dienstag, 13. Mai, ab
17.30 Uhr die C-Jugendlichen
eine Trainingseinheit mit den
NFV-Teamern genießen
dürften. Zu dieser Veranstal-
tung sind interessierte Trainer
und Betreuer aus den
umliegenden Vereinen – auch
ohne Voranmeldung – will-
kommen. DH
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AUGSBURG (sid). Zur Sen-
sation reichte es am Ende
dann doch nicht: Die Über-
raschungsmannschaft des
FC Augsburg hat am letzten
Spieltag der ersten Fußball-
Bundesliga den möglichen
Sprung auf den siebten Tabel-
lenplatz und damit die Qua-
lifikation zur Europa League
verpasst.

Die Schwaben drehten ge-
gen Eintracht Frankfurt nach
Treffern von Ragnar Klavan
(30.) und André Hahn (80.)
den Rückstand.

Joselu schoss das 0:1 (15.)
für Frankfurt.

2. Bundesliga
Düsseldorf - K‘lautern
Fürth - Sandhausen
FSV Frankfurt - Köln
Union Berlin - 1860
St. Pauli - Aue
Paderborn - Aalen
Ingolstadt - Cottbus
Bochum - Karlsruhe
Dresden - Bielefeld alle heute, 15.30

1. ( 1 ) Köln 33 53:18 68
2. ( 2 ) Paderborn 33 61:47 59
3. ( 3 ) Fürth 33 62:38 57
4. ( 4 ) K‘lautern 33 53:35 54
5. ( 5 ) Karlsruhe 33 47:33 50
6. ( 7 ) Düsseldorf 33 41:42 47
7. ( 9 ) 1860 33 37:40 47
8. ( 6 ) St. Pauli 33 42:47 47
9. (11) Aalen 33 35:37 44

10. ( 8 ) Sandhausen 33 29:33 44
11. (10) Union Berlin 33 47:46 43
12. (13) Ingolstadt 33 32:33 41
13. (12) Aue 33 40:52 40
14. (14) FSV Frankfurt 33 44:51 38
15. (15) Bochum 33 29:43 37
16. (16) Dresden 33 34:50 32
17. (17) Bielefeld 33 37:56 32
18. (18) Cottbus 33 35:57 25

1. Bundesliga
Hertha - Dortmund 0:4
Augsburg - Frankfurt 2:1
Wolfsburg - Gladbach 3:1
Bayern - Stuttgart 1:0
Leverkusen - Bremen 2:1
Schalke - Nürnberg 4:1
Hannover - Freiburg 3:2
Mainz - Hamburg 3:2
Hoffenheim - Braunschweig 3:1

1. ( 1 ) Bayern 34 94:23 90
2. ( 2 ) Dortmund 34 80:38 71
3. ( 3 ) Schalke 34 63:43 64
4. ( 4 ) Leverkusen 34 60:41 61
5. ( 5 ) Wolfsburg 34 63:50 60
6. ( 6 ) Gladbach 34 59:43 55
7. ( 7 ) Mainz 34 52:54 53
8. ( 8 ) Augsburg 34 47:47 52
9. ( 9 ) Hoffenheim 34 72:70 44

10. (11) Hannover 34 46:59 42
11. (10) Hertha 34 40:48 41
12. (12) Bremen 34 42:66 39
13. (13) Frankfurt 34 40:57 36
14. (14) Freiburg 34 43:61 36
15. (15) Stuttgart 34 49:62 32
16. (16) Hamburg 34 51:75 27
17. (17) Nürnberg 34 37:70 26
18. (18) Braunschweig 34 29:60 25

FUSSBALL-STATISTIK

3. Liga
Heidenheim - Unterhaching 2:0
Regensburg - Osnabrück 0:0
Chemnitz - Stuttgart II 0:0
Dortmund II - Elversberg 3:0
Darmstadt - Kiel 1:3
Rostock - Wiesbaden 1:1
Saarbrücken - Erfurt 0:1
Stuttg. Kickers - Leipzig 1:3
Halle - Burghausen 2:4
Duisburg - Münster 0:1

1. ( 1 ) Heidenheim 38 59:25 79
2. ( 2 ) Leipzig 38 65:34 79
3. ( 3 ) Darmstadt 38 58:29 72
4. ( 4 ) Wiesbaden 38 43:44 56
5. ( 5 ) Osnabrück 38 50:39 55
6. ( 9 ) Münster 38 55:50 53
7. ( 6 ) Duisburg 38 43:43 52
8. ( 7 ) Stuttg Kickers 38 45:46 51
9. ( 8 ) Halle 38 50:55 51

10. (13) Erfurt 38 53:49 50
11. (10) Regensburg 38 51:51 49
12. (11) Chemnitz 38 43:46 49
13. (12) Hansa Rostock 38 45:55 49
14. (15) Dortmund II 38 47:55 46
15. (14) Stuttgart II 38 45:54 46
16. (17) Kiel 38 42:38 45
17. (16) Unterhaching 38 50:65 43
18. (18) Elversberg 38 32:54 40
19. (19) Burghausen 38 39:58 37
20. (20) Saarbrücken 38 38:63 32

MAINZ (sid). Der Hambur-
ger SV hat sich trotz einer
Niederlage in die Relegation
gerettet. Das 2:3 (1:1) beim
FSV Mainz 05 am letzten
Spieltag der Fußball-Bundes-
liga blieb für die Hanseaten
folgenlos, weil auch die Ab-
steiger 1. FC Nürnberg und
Eintracht Braunschweig patz-
ten. Der HSV hat nun in zwei
Endspielen (15. und 18. Mai)
noch die Chance, den ersten
Abstieg der Vereinsgeschichte
abzuwenden.

Elkin Soto (7.), Yunus Malli
(65.) und Shinji Okazaki (82.)
trafen für die Mainzer, Rück-
kehrer Pierre-Michel Lasogga
traf zum zwischenzeitlichen
1:1-Ausgleich (12.), Ivo Ilice-
vic (85.) zum 2:3.

Vor 34.034 Zuschauern, da-
runter auch Hamburgs Bür-
germeister Olaf Scholz, in der Pierre-Michel Lasogga (2.v.r.) steuerte das erste Tor für den HSV bei. Foto: Getty Images

Bayern -

Stuttgart 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Pizarro (90.+2)

Hoffenheim -

Braunschweig 3:1 (1:0)
Tore: 1:0 Rudy (15.), 2:0 Firmino (64.), 3:0 Volland
(70.), 3:1 Hochscheidt (88.)

Hannover -

Freiburg 3:2 (1:0)
Tore: 1:0 Huszti (45.), 1:1 Schmid (50.), 2:1 Rudnevs
(65.), 2:2 Zulechner (78.), 3:2 Prib (80.)

Wolfsburg -

Gladbach 3:1 (1:0)
Tore: 1:0 De Bruyne (30.), 1:1 Kramer (64.), 2:1
Perisic (68.), 3:1 Knoche (81.)

Mainz -

Hamburg 3:2 (1:1)
Tore: 1:0 Soto (7.), 1:1 Lasogga (12.), 2:1 Malli (65.),
3:1 Okazaki (82.), 3:2 Ilicevic (84.)

Augsburg -

Frankfurt 2:1 (1:1)
Tore: 0:1 Joselu (15.), 1:1 Klavan (29.), 2:1 Hahn
(79.)

Hertha -

Dortmund 0:4 (0:2)
Tore: 0:1 Lewandowski (41.), 0:2 Jojic (44.), 0:3
Lewandowski (80.), 0:4 Mchitarjan (82.)

Schalke -

Nürnberg 4:1 (2:0)

Tore: 1:0 Matip (6.), 2:0 Neustädter (45.), 3:0 Drax-
ler (75.), 3:1 Drmic (90.+1), 4:1 Obasi (90.+2)

Leverkusen -

Bremen 2:1 (1:1)
Tore: 0:1 Gebre Selassie (21.), 1:1 Toprak (33.), 2:1
Son (53.)

mainz
Hamburg 3:2

ausverkauften Mainzer Arena
wurden die Gäste direkt kalt
erwischt. Nach sieben kurzen
Minuten flankte Zdenek Po-

spech von der rechten Seite
in den Hamburger Strafraum,
wo Ex-Nationalspieler Heiko
Westermann mit einer völlig

verunglückten Rückgabe zu
Torwart René Adler patzte
und Soto zur Stelle war und
traf.

FCA verpasst Europa

„Dino“ rettet sich in die Relegation
trotz einer niederlage gegen mainz ist der Hsv nur vorvorletzter

augsburg
frankfurt 2:1

MÜNCHEN (sid). Bayern
München hat die Feierlich-
keiten zur 24. Fußball-Meis-
terschaft der Klubgeschich-
te mit einem äußerst müden
Auftritt eingeleitet.

Der alte und neue deut-
sche Titelträger setzte sich
nach mageren 90 Minuten

gegen Beinahe-Absteiger
VfB Stuttgart glücklich mit
1:0 (0:0) durch.

Bayern muss für das Po-
kalfinale zulegen.

Magerer Bayern-Auftritt

bayern
stuttgart 1:0

BERLIN (sid). Borussia
Dortmund hat am letzten
Spieltag der Fußball-Bun-
desliga eine gelungene Ge-
neralprobe für das Pokalfi-
nale hingelegt.

Der deutsche Vizemeis-
ter kam bei Hertha BSC zu
einem ungefährdeten 4:0
(2:0)-Erfolg und zeigte sich
für das Cup-Finale eine Wo-
che später an gleicher Stelle

gegen Bayern München ge-
rüstet.

Robert Lewandowski war
mit zwei Treffern (41./80.)
herausragender Spieler, Mi-
los Jojic (44.) und Henrikh
Mkhitaryan (83.) erzielten
die weiteren Tore.

GELSENKIRCHEN (sid).
Der 1. FC Nürnberg ist zum
achten Mal aus der Fußball-
Bundesliga abgestiegen und
hat damit einen Negativ-
rekord aufgestellt. Der Club
fügte sich nach einer indisku-
tablen Leistung fast wider-
standslos seinem Schicksal
und war bei der 1:4 (0:2)-Nie-
derlage bei Schalke 04 meilen-
weit vom erhofften Fußball-
Wunder entfernt.

Nur mit einem Sieg hätten
die Franken noch Chancen

auf eine Qualifikation für die
Relegationsspiele gehabt.

Die Schalker holten vor
61.973 Zuschauern in der
ausverkauften Arena dage-
gen locker den letzten noch
benötigten Punkt zum direk-
ten Einzug in die Champions
League und etablieren sich
dort immer mehr als Stamm-
gast.

HANNOVER (sid). Han-
nover 96 hat nach einer
turbulenten Spielzeit ei-
nen versöhnlichen Sai-
sonabschluss gefeiert. Die
Mannschaft von Trainer
Tayfun Korkut gewann
am letzten Spieltag der
Fußball-Bundesliga dank
einer Leistungssteigerung
in der zweiten Halbzeit
mit 3:2 (1:0) gegen den SC
Freiburg. Trotzdem legte
Hannover die schwächs-
te Bundesliga-Saison seit
vier Jahren hin.

Szabolcs Huszti hatte die
Niedersachsen mit einem
Geniestreich (45.) per di-
rektem Freistoß (45.) in
Führung gebracht.

SINSHEIM (sid). Eintracht
Braunschweig hat das „Wun-
der von Hoffenheim“ verpasst
und muss nach nur einem Jahr
Fußball-Bundesliga den bit-
teren Gang in die Zweitklas-
sigkeit antreten. Am letzten
Spieltag verlor die Mannschaft
von Torsten Lieberknecht bei
1899 Hoffenheim 1:3 (0:1) -
mit einem Erfolg hätten die
Niedersachsen angesichts der
Niederlagen der Konkurren-
ten den Relegationsrang 16
erreicht.

Weil aber Sebastian Rudy
(15.), Roberto Firmino (64.)
und der ins WM-Aufgebot
berufene Kevin Volland (70.)
für Hoffenheim trafen und
nur Jan Hochscheidt (88.) für
Braunschweig erfolgreich war,
setzte sich die Bundesliga-Tra-
dition fort: Nie war es einem

HoffenHeim
braunscHweig 3:1

HertHa
DortmunD 0:4

scHalke
nürnberg 4:1

Abenteuer Bundesliga für Braunschweig beendet

Gleich drei Tore kassierten die Braunschweiger bei ihrem letzten Bundesligaspiel. Foto: Getty Images

Team im Oberhaus bislang
gelungen, am letzten Spieltag
noch vom 18. auf den 16. Ta-
bellenplatz zu springen.

Lieberknecht hatte einen
Spieltag prophezeit, „an dem

Geschichte geschrieben wird“.
Vor 30.150 Zuschauern in der
ausverkauften Arena boten
beide Mannschaften zunächst
aber nur wenig Denkwürdi-
ges. Die Braunschweiger, die

im Vergleich zur Niederlage
am vergangenen Samstag auf
zwei Positionen verändert be-
gannen, fanden gegen den De-
fensivverbund der Gastgeber
kein Mittel.

Versöhnlicher
Abschluss

Hannover
freiburg 3:2

LEVERKUSEN (sid).
Heung-Min Son hat Bay-
er Leverkusen die Teil-
nahme an der Champi-
ons-League-Qualifikation
gesichert. Der Südkorea-
ner köpfte beim 2:1 (1:1)
gegen Werder Bremen
am letzten Bundesliga-
Spieltag den Siegtreffer
(53.) - dank des Tores be-
hauptete die Werkself den
wichtigen vierten Platz.

Interimstrainer Sascha
Lewandowski, nach der
Entlassung von Sami
Hyypiä eingesprungen,
sorgte mit 13 von 15 mög-
lichen Punkten für das
ideale Einstiegsgeschenk
für Roger Schmidt.

Son per Kopf
für Bayer

leverkusen
bremen 2:1

Rekordabstieg perfekt
WOLFSBURG (sid). Der
VfL Wolfsburg hat trotz eines
Sieges zum Saisonende das
Millionen-Spiel Champions
League verpasst. Die Wölfe
setzten sich zwar im Verfolger-
Duell gegen Borussia Mön-
chengladbach hochverdient
mit 3:1 (1:0) durch, im Ferndu-
ell um den Qualifikationsplatz
vier behielt aber Bayer Lever-
kusen die Oberhand.

Der überragende belgische
Nationalspieler Kevin de Bru-
yne (30.), Ivan Perisic (68.)

und Robin Knoche (82.) er-
zielten die Treffer für den VfL,
der damit zumindest Tabel-
lenplatz fünf vor den Gladba-
chern sicherte.

Es ist Wolfsburgs beste Plat-
zierung seit dem sensationel-
len Meistercoup 2009 unter
Felix Magath. Für Gladbach
hatte Christoph Kramer ge-
troffen (64.).

wolfsburg
glaDbacH 3:1

Kein Comeback in CL für VfL
Lewandowski-Gala
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STADT REHBURG-LOCCUM · ANZEIGENSPEZIAL

Bad Rehburg. Anfang Mai wurde in der histo-

rischen Kuranlage in Bad Rehburg die aktuelle

Ausstellung „Abstrakt und Mee(h)r“ eröffnet.

Zahlreiche Gäste konnten die sehr schön präsen-
tierten, abwechslungsreichen Werke der Künst-
ler Harald Schaub, Paul Smalian, Bernd Otto
Schifferings und „Tami“ ausführlich „begutach-
ten“. Leider, so die Mitorganisatorin Tanja Weiß
in ihrer Einführung, konnten durch den plötzli-
chen Tod des Künstlers Bertram Kühn nur zwei
seiner Werke den Weg in die Ausstellung finden.
Die Künstlerin „Tami“ ist statt seiner mit ihren
Werken in der Technik der „Fotokarrikatur“
zum Thema „Steinhuder Meer“ präsent.

Unterschiedliche Techniken und besondere An-
sichten findet der Besucher an vielen Stellen der
kontrastreichen Ausstellung.
Von intensiv-farbigen abstrakten Darstellungen,
über Holzbrandmalerei und Holzskulpturen,
Aktzeichnungen, bis hin zum klassischen Ölbild
ist eine große Bandbreite künstlerischer Stile
vertreten. Die Ausstellung ist geprägt vom span-
nenden Miteinander der ausgewählten Werke,
die den Betrachter immer wieder neue Einblicke
verschafft.

Die Ausstellung ist vom bis zum 15. Juni 2014 im
Neuen Badehaus der Romantik Bad Rehburg zu
sehen. Der Eintritt beträgt zwei Euro, ermäßigt
ein Euro.

Bad Rehburg. Fahrräder sind

besonders jetzt im Sommer

oder bei größeren Veranstal-

tungen von Dieben heiß be-

gehrt. Aus Gelegenheit oder

auch nur zu einer Spritztour

wird ein fremdes Rad gern mal

„entliehen“. Für 2012 hat die

Polizei 326.159 Diebstähle re-

gistriert.

Geeignete Fahrradschlösser
und eine gut sichtbare Fahr-
radcodierung wirken dem ent-
gegen. „Von uns registrierte
Fahrräder lassen sich leicht
dem Eigentümer zuordnen“, so
Berthold Vahlsing vom ADFC.
„Gelegenheitsdiebe lassen des-
halb eher die Finger davon.“

In Bad Rehburg bietet der Ver-
band einen Fahrradcodierter-

min am Freitag, 16. Mai, am
Romantik-Bad von 15 Uhr bis
17 Uhr an. Vorgelegt werden
müssen für die Codierung,
der Kaufbeleg für das Fahrrad
und der Personalausweis. Die
Gebühren betragen acht Euro.
Für ADFC-Mitglieder fallen
keine Kosten an. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Informationen zum Thema
stehen im Netz unter www.
adfc-nienburg.de/code zur
Verfügung. Informiert wird
auch über das richtige Fahr-
radschloss.

Der ADFC-Sprecher empfiehlt
Schlösser mit dem Qualitäts-
siegel „ADFC-empfohlene
Qualität“. „Die örtlichen Fach-
geschäfte, die mit uns zusam-
menarbeiten, führen solche
Schließmechanismen mit Qua-
litätssiegel“.

Bei der Klebecodierung wird ein
Spezialaufkleber mit dem Code ver-
sehen und einem weiteren Schutz-
aufkleber überklebt. Der ADFC hat
seit Jahren gute Erfahrungen mit
diesem System.

ADFC codiert Fahrräder 
in Bad Rehburg

Die „Verantwortlichen“ der Ausstellung vor Schaubs „Der Zauberlehrling“ (von links): Paul Smalian mit Gattin, Tanja Weiß,
Bernd Otto Schifferings samt Gattin und Dr. Soroka .

„Intensive Farbenspiele
und klassische Motive“

Neue Ausstellung in der Romantik Bad Rehburg

Abt-Uhlhorn-Haus in Loccum
BBeeii uunnss ssiinndd SSiiee iinn gguutteenn HHäännddeenn!!

! Vollstationäre Pflege
! Demenzbereich
! Kurzzeitpflege
! Verhinderungspflege
! Musik und Spielrunden
! Ausflüge und Andachten

Abt-Uhlhorn-Haus
Berliner Ring 3 !! 31547 Rehburg-Loccum
Tel. 05766 – 820 !! Fax 05766 – 82909
www.diakonie-mittelweser.de

n

Golf-Erlebnistag
Vorbeikommen,

ausprobieren,

Spaß haben!

Einfach sportliche Kleidung anziehen
und die Faszination des Golfsports
kostenlos & unverbindlich erleben.

05. Mai 2013
11.00 - 16.00 Uhr
Golfclub Rehburg-Loccum
Hormannshausen 2a · 31547 Rehburg-Loccum
Tel. 05766 93017
info@gcrl.de

www.gcrl.de

Teßner
Gas- und Wasserinstallation
Heizungs- und Lüftungsbau

Kanalinspektion

31547 Rehburg-Loccum
Tel. (05037) 2669 · Fax (05037) 1866

...aktuell und
informativ!

. . . .
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>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:

>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie

Sonderveröffentlichungen von einer

Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder

Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning

(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky

(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

HerbertHerbert &
Birgit

HochzeitstagZum 25. Hochzeitstag
Liebe undalles Liebe und Gute

wünschenwünschen Euch

& MichaelRamona & Michael
RenateSabine, Renate

Ärztetafel

Urlaub
vom 16. 5. – 23. 5. 2014

Dr. med. Hubert Schulte
FA für Allgemeinmedizin

Lönsweg 2a, Liebenau
Telefon (0 50 23) 90 00 00 9

Ferienhäuser

Dänemark, v. privat Ferienhaus zu
vermieten. % (0 50 21) 21 20

Ostsee/Schlei: komf. Fewo´s ab
249 E/Woche % (0 42 45)96 32 93

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Verkäufe

Haushaltsauflösung
Diverse Möbelstücke: Esstisch
mit Bank und Stühlen aus
Buche, Ostfriesensofa, Schreib-
tisch, Chinesischer Hochzeits-
schrank, Kindermöbel u.a.
% (01 71) 2 76 76 77

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16
% (0 50 27) 3 57, auch abzuholen
bei unseren Wiederverkäufern
und Spargelbetrieben

Leder Sitzgruppe,
sehr hochwertig, dunkelbraun,
NP 5450,- €, 5 J. alt, neu-
wertig, Preis VH, Nienburg
% (01 72) 4 34 62 76
sonja.steller@gmx.de

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Triathlon-Rad Canyon Speedmax
1, Sh 105, RH: 56 cm, Smolik
Felgen 280,- €

% (0 50 21) 1 76 23 ab 17
Uhr TONI-II@web.de

Landhausgarnitur, Stoff, weinrot,
2x 2er Sofa 1 Sessel, ½ Jahr alt,
wegen Fehlkauf günstig abzuge-
ben, % (01 70) 8 88 40 83

Aquarium, L 160 cm, T 45 cm,
H 60 cm, mit Zubehör Pumpen,
Heizungen, Futter, 150,- E ,
% (01 70) 2 44 99 73

Polstergarnitur Landhausstil
„Terra“, 3er - 2er - 1 Sessel,
2 Tische Glas/Buche, Pr. VS,
% (0 50 22) 14 00 ab 13 Uhr

5 Ltr. Unkrautvernichter
w. Round Up, 58,- €,
% (01 70) 4 89 52 84
werktags ab 16 Uhr

Jugendbett 90x200 cm, in
Kiefer, mit Lattenrost ver-
stellb. für 65,- € zu verkaufen.
% (0 50 21) 6 61 20

Waschmaschine,
voll funktionsfähig, 150,- €,
eventuell auch Transport.
% (0 15 75) 6 71 80 74

Haushaltsauflösung/Flohmarkt,
10. + 11.05.2014 von 10 - 16 Uhr
Holtorf, Schillerstr. 6

Seniorenmobil Scooter „Agin“,
6 km/h, neuwertig, 990,- €,
silber, % (0 50 21) 91 16 33

Antike Sandsteintröge,
verschiedene Größen, umsth. zu
verk. % (0 15 25) 9 01 26 44 neu

3er/2er/1er Polstergarnitur,
320,- € VB. % (0 50 21) 1 89 36

Verk. Markise 5 x 3 m, gebraucht,
Ptr. VS, % (0 50 74) 5 79

Ankäufe

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Privater Sammler sucht gebrauch-
te Ferngläser, Zeiss od. Leitz,
Leica bzw. Hensoldt, auch Sa. +
So. % (0 50 32) 6 39 71 (AB)

Su. weißen, 60er, Küchen-Ober/
Unterschrank, Anschlag rechts,
% (0 42 54) 8 02 89 90

Suche Aufsitzmäher, auch defekt,
% (01 71) 24 38 369

Kaufe Orden, 500 € für Ritterkreuz
u. Fliegerpokal % (0 42 38) 13 82

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen % (04238)1382

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

In der Monatsauslosung April
bei der Lotterie Sparen + Ge-
winnen kann die Sparkasse
Nienburg wiederholt einigen
Hauptgewinnern gratulieren.
Die Mitarbeiter der Sparkasse in
Rohrsen freuten sich mit ihren
Kunden über 10000 Euro und
zusätzliche 1000 Euro, weitere

5000 Euro gewann ein Kunde
in der Sparkasse in Holtorf und
noch einmal 1000 Euro gingen
an eine Kundin in der Sparkasse
in Uchte.
Bildunterschrift: Carmen Her-
zog und Bianca Busche aus der
Sparkasse in Holtorf freuten sich
über den Gewinn ihres Kunden.

Für die Mitglieder der Ortsfeu-
erwehr Bötenberg, die jedes
Jahr das große Maiköniginnen-
fest in Möhlenhalenbeck ver-
anstaltet, gab es jetzt pünktlich
zum Traktorpulling am 1. Mai
ein neues Outfit: Die Firmen
Nobbe GmbH und Böse GmbH
übergaben der Wehr 30 Ja-
cken, gesponsort von der Fir-

ma Valtra. Darüber freute sich
besonders das Traktorpulling-
Team, das die Jacken gleich im
Einsatz testete. Stefan Kriemel-
meyer (Service-Techniker, Val-
tra Deutschland), Nico Rietesel
(Landtechnik-Verkäufer, Nobbe
GmbH) und Cord Prange (Böse
GmbH, Wietzen) übergaben die
Spende.

Der Förderverein der Schule hat
eine breite Palette an Gesell-
schaftsspielen eingekauft. Diese
stehen nun den SchülerInnen in
den unterrichtsfreien Zeiten in
der Schule zur Verfügung. Fer-
ner sollen sie in einer von der
stellvertretenden Vorsitzenden
des Vereins Sandra Guhlich an-
gebotenen Werkstatt für Ge-
sellschaftsspiele Verwendung
finden. Ermöglicht wurde das

Ganze durch eine finanziel-
le Zuwendung der Sparkasse
Nienburg.
Der Leiter der Hauptgeschäfts-
stelle Herr Guse und seine Kol-
legin Frau Klinke ließen es sich
nicht nehmen bei der Übergabe
der Spiele an die Schülervertre-
ter dabei zu sein. Zugleich ist
ein Teil der Zuwendung für die
aufzubauende Schulbibliothek
vorgesehen.

17000 Euro Hauptgewinne beim
PS Sparen+Gewinnen

Neue Jacken für die Ortswehr Bötenberg

Freudige Gesichter an der IGS in Nienburg

Verschiedenes

Forstweg 6
31582 Nienburg

Tel.: 05021-97690
(Mo. ab 9.00 Uhr)

Mehr Energie durch professionelle Reinigung:

Steigern Sie die Leistung Ihrer
Solar-/Photovoltaikanlage bis zu 20%

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfällarbeiten.

Mit Wurzel roden/fräsen. Rasenaufbereitung,
lüften, Neueinsaat, düngen, Rasenmähen klein-

und großflächig, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice
Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Wintergarten-Spezialist
Reinigung von WintergärtenReinigung von Wintergärten
und Fenstern inkl. Rahmen!und Fenstern inkl. Rahmen!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Dachdecker nimmt noch Arbeit

an. % (01 76) 78 38 70 01

Nienburg
2919

ZAUNBAU

PC-Hilfe für Neuinstallation
und Datensicherung gesucht.
% (0 50 21) 60 06 11

Lasse weiße Hochzeitstauben
fliegen! Verk. Pfauen u. Lege-
hennen. % (0 57 65) 73 15

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Tiermarkt

Geflügelverkauf
von Legehennen, Gänsen, Enten usw.

Am 17. Mai 2014 von 8 – 12 Uhr
Raiffeisenmarkt Wietzen.

Vorbestellung und Infos
unter 01 70/8 06 03 03.

Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Süßer reinrass. Yorkywelpe,
geimpft, gechipt, Gesund-
heitszeugn., 450 €,
% (0 42 57) 98 30 34
monikamonika1000@web.de

Verkaufe Border Collie Mix,
7 Mon., ein lieber Hund in gute
Hände. umständehalber!
% (0 57 67) 94 12 07

Yorkshire-Mix, 3 Jahre,
umständehalber abzugeben,
% (0 57 66) 18 31 ab 18 Uhr

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Klavieruntericht
Privat und bei Ihnen zuhause,
im Raum Nienburg, Marklohe
und Umgebung!
% (01 74) 9 04 20 28

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Sport im Verein.

. . . .
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Akut-Pulver
gegen den Verschleiß
Reformhaus Ebken: Hilfe bei Arthrose

43 Gelenke sorgen jeden Tag
für unsere Beweglichkeit.
Als Stoßdämpfer, Hebel oder
Scharnier verrichten sie täg-
lich Schwerstarbeit und wer-
den dabei häufig zu stark oder
falsch belastet. Spätestens mit
50 Jahren machen sich Gelenk-
erkrankungen zum ersten
Mal bemerkbar.

15 Millionen Menschen leiden in
Deutschland an schmerzenden
Gelenken. Die Ursache: Arthro-
se, ein Gelenkverschleiß. Ursa-
chen der Arthrose sind oft man-
gelnde Bewegung, Übergewicht,
Fehlstellung des Gelenks, sport-
liche Überbelastung oder fort-
geschrittenes Alter. Der Verlauf
einer Arthrose folgt einer klaren
und schmerzhaften Leidensge-
schichte. Gelenkverschleiß kann

man heute schon mit natürli-
chen Mitteln, ohne chemische
Bestandteile, erfolgreich behan-
deln.

Reformhaus-Fachberaterin Sara
Hassel empfiehlt ihren Kunden
das Arthrose Akut-Pulver mit
hochdosiertem L-Prolin. L-Pro-
lin ist eine von 20 verschiedenen,
im menschlichen Organismus
vorhandenen Aminosäuren.
Bekannt geworden ist L-Prolin
durch die Möglichkeit, geschä-
digten Knorpel bei Hochleis-
tungssportlern reparieren und
wiederaufbauen zu können.

Nebenwirkungsfrei

Die Hochdosis-Aminosäuren-
Therapie hat sich in klinischen
Studien sowie in der ärztlichen
Praxis als wirksam und neben-
wirkungsfrei bei der Behandlung
von akuten und chronischen Ge-
lenkerkrankungen erwiesen. Stu-
dien belegen einen Rückgang des
Bewegungsschmerzes von 70%
innerhalb 21 Tagen. Die Mitar-
beiter des Reformhauses Ebken
erklären gern, wie das Arthrose
Akut-Pulver wirkt und zusam-
mengesetzt ist.

Reformhaus-Fachberaterin Sara
Hassel empfiehlt ihren Kunden
das Arthrose Akut-Pulver.

Ihr Vollwertprofi in:
Nienburg, Georgstraße 19

Tel. (05021) 17500

Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

Spielanlage „HANS“
Kompletter Bausatz, Spielturm 

aus 7 x 7 cm Kreuzholz, Podest-

höhe 145 cm, Schaukel-

anbau aus 9 x 9 cm Kreuzholz, 

inkl. zwei Schaukelbretter mit 

Haken und Montagematerial, 

ohne Wellenrutsche 

statt 359,99

259,99

Rutsche
290 x 46cm

blau

statt 99,99

89,99

Mülltonnenabtrennung
aus Kiefer/Fichte, mit Deckel, für drei 240-l-Tonnen

statt 259,99

179,99

ALLES FÜR DEN GARTEN!

Es lohnt sich!
Bockhoper Straße 39 · Staffhorst
Tel. (04272) 963293 · Mobil 0171 7648284

Ih

r Partn
er für grüne Energie

GmbH

PhotovoltaikPhotovoltaik
mit Eigenverbrauch?!

Immobilien

! Gelegenheit: Schicker barrierefreier Bunga-
low Bj. 2011, KfW 55, ca. 140 m² Wfl., hoch-
wertige Ausstattung, 2 Bäder, Ebk. m. Koch-
insel, bodentiefe Fensterelemente, Carport, ge-
pflegte Gartenanlage u.v.m. Areal ca. 1000 m².
Das Objekt ist kurzfristig verfügbar. Preis auf
Anfrage.

$ Nienburg, Baugrundstücke in ruhiger Lage,
ca. 3500 m², Parzellierung kann individuell
erfolgen. Preis: 42,00 € teilerschlossen.

# Steyerberg: Baugrundstück in exponierter
Hanglage m. historischem Baumbestand, Areal
ca. 4000 m², Voll erschlossen. Preis: VB

" Wir suchen weiterhin im Auftrag einen
Bungalow o. Wohnhaus bis 150 m² Wfl. im Großraum
Nienburg auch renovierungsbedürftig. Sprechen Sie uns
einfach an.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ideal für Arbeit & Wohnen alles
neu, Loft-Charakter, Ener-
giesparhaus, Parkett, sonniger
Balkon, Selbständige bevorzugt
% (01 62) 2 05 33 76

Energieausweise
ab 50 E % (01 60) 97 00 64 74

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Estorf: Verk. großes
1-2 Familienhaus,
Wfl. 170 m², Grdstck. 700 m²,
Grg. + Carport, ruhige Lage.
% (01 70) 9 68 19 95

Steyerberg: gepflegtes Einfamili-
enhaus in naturnaher Lage
mit ganzjährig bewohnbarem
Nebengebäude u.a.m. zu verkau-
fen, Preis VS, % (05764) 3469908

Baugrundstücke

Winzlar: Baugrundstück erschlos-
sen, ca. 1200 m², Pr. VS,
% (0 50 37) 9 30 92 67

Land- und Forstwirtschaft

Suche Weidefläche / Grünland in
SG-Steimbke/Rodewald
% (01 75) 24 51 43 ab 18 Uhr

Immobilien-Gesuche

Suche ein ca. 1-2 ha großes
Acker-/Wald-/Wiesengrundstück
Nähe Nienburg zur priv. Frei-
zeitnutzung zum Kauf.
% (01 72) 4 05 24 91

Vermietungen

Uchte - Hoysinghausen
Single-Whg., 60 m², EBK,
1. OG, Garage, ab 1.6.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

Stolzenau, 2 ZKB, DG, 60 m²,
% (01 72) 5 12 18 27

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

1-Zimmer-Wohnung

Zu vermieten: Whg. mit Garten
und Keller in Warmsen im
Ortskern von Bohnhorst mit
68 qm, eigener Garten und
Garage, inkl. Küche und
Garage.
% (0 57 63) 94 37 60 oder
% (01 60) 7 26 26 98

Liebenau
1 Zimmer mit Küchen- und Bad-
benutzung in WG-Unterkunft ab
sofort frei. % (0 50 23) 9 80 70
oder % (01 71) 3 12 84 10

Bad Rehburg: 1 Zim.-EG-Whg.,
28 m², sep. Eing., KM 210,- E ,
gr. Garten, ab 01.07. frei, mit B-
Schein, % (01 72) 5 10 50 00

Vermiete 1½ Zi.-Whg. in Steyer-
berg ab 1.6., ca. 43 m², Küche,
Bad, sep. Eingang, WM 315,-E.
% (0 57 64) 94 22 11

Nienburg: 1 Zi.-Whg. im 4 Fam.-
Haus, 380,- € WM, zu sofort frei
% (01 70) 7 73 37 38

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Nienburg: Möblierte Zimmer in
WG zu vermieten, % (0 50 21)
51 55 od. % (0160) 92 38 62 68

2-Zimmer-Wohnung

Lemke: Ruhige 2 ZKB, Loggia,
71,6 m², EG, kleiner Garten,
ab sofort zu vermieten,
312,-E KM+ Garage + NK + MK
% (0 50 24) 88 09 72

Nbg.: 2 Zi.-OG-Whg., Innenstadt-
nähe, ca. 44 m², 270,- € KM +
NK + MK, zum 1. Juli 2014,
% (0 50 21) 59 33 (AB)

Warmsen: 2 ZKB, EG, ca. 75 m²,
Abstellrm., Terrasse, Garage,
zum 1.6.13, 250,- € KM + NK.
% (0 57 67) 94 13 27 (AB)

Wietzen, EG-Whg., 2 Zi. Küche,
Bad, neu renoviert, Garage,
ca. 70 m², KM 250,- € + NK.
% (01 73) 2 45 83 12

Stolzenau: 2 ZKB, OG, zentral,
260,- KM. % (01 71) 5 02 60 22

Nbg./Holtorf: 2 ½ ZKB, EG, 57
m², neu renov., 450,- € WM + 2
MM MK, % (01 51) 47 12 12 88

Loccum: 2 ZKB, 50 m², Pkw-Stell,
KM 250,-E % (01 71) 5 02 60 22

Liebenau: 2½ Zi.-DG-Whg., 68 m,
KM 295 €+NK, % (0 50 23) 10 36

3-Zimmer-Wohnung

Uchte: 3 ZKB, 88 m², KM 374 E;
3 ZKB, 93,82 m², KM 398 E;
beide Wohnnungen sind reno-
viert und sofort frei.
Liebenau: Lange Straße 92A,
3 ZKB (EG), 60,52 m², 270 E
KM, frei zum 01.08.2014
Nienburg: Mindener Landstr.
113A, 3 ZKB, (EG) Balkon,
61,6 m², 320 E KM, frei zum
01.07.2014. % (0 50 23) 9 80 70
oder % (01 71) 3 12 84 10

Zentrum Stolzenau:
schöne 3-4 Zi.-Whg., 1. OG,
EBK, 2 Badezimmer, ca. 120-160
m², neu renoviert % (01 72) 5 11
70 72 od. %(0 57 61) 90 88 90

Estorf: Helle frdl. 90 m² Whg.,
1. OG, 3 ZKB, Garten, Stell-
platz, Abstellr., 350,-E KM +
NK + Kaution sofort frei, keine
Tierhaltung % (0 50 25) 94 67 19

Wietzen, EG-Whg., 3 Zimmer,
Küche (EBK), Bad, neu reno-
viert, Kamin, Terrasse, Garage,
ca. 98 m², KM 330,- € + NK.
% (01 73) 2 45 83 12

Ni: 2 ZKB. sep. Eing. 1. OG,
Brennwert-Therme, 3-Scheiben-
Isovergl., 50 m², 250,- E KM +
NK + MS % (01 71) 4 48 86 75

Stolzenau: DG-Whg., 3½ ZKB,
ca. 73 m², Balkon, Kellerrm.,
PKW-Stellpl., zum 1.9.14,
% (0 50 21) 1 41 81

Stolzenau: 3 ZKDB, 104 m², EG,
mit Gartenbenutzung, an nette
Mieter mittleren Alters,
% (0 57 61) 79 68

Steyerberg: 3 Zi.-DG-Whg.,
65 m², EBK, 290,-E KM + NK,
% (0 51 08) 92 69 81 oder
(0 15 23) 3 50 17 30

Bad Rehburg: 3 Zim.-Whg., 84 m²,
KM 360,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, EBK, gr. Garten, ab
01.06. frei, % (01 72) 5 10 50 00

Bad Rehburg: 3 Zim.-Whg., 100
m², KM 400,- E , Bad m. Dusche
u. Wanne, G-WC, EBK, gr. Gar-
ten, sofort frei, % (0172) 5105000

Lemke: ruh. 3 ½ Zi.-Whg., 98 m²,
OG, Kellerrm., Garage, Garten-
mitbenutzung, % (0 50 24) 88 08
15 od. (0 51 61) 9 29 02 26

Nbg., 3 ZKB-Single-Whg., 80 m²,
OG, sep. Eing., KM 350 E + NK,
sof. frei, % (01 51) 52 36 06 82

Rehburg/Zentrum: 3 ZKB, ca. 80
m², 380,-E KM + NK + MK,
zu sofort frei. % (0 50 37) 22 41

Nienburg: 3 Zi., Kü., Du.-Bad,
WG mögl., 70 m², 340,- KM +
NK + MS, % (01 71) 4 48 86 75

Balge: 3 ZKB, 75 m², sep. Eingang,
Garage, 320,- € KM + NK, keine
Tierhaltung, % (0 50 22) 82 87

Diepenau: OG-Whg., 75 m²,
3 ZKB, Garage, 300,- € KM,
zum 1.8.2014, % (0 57 75) 12 98

3 ZKB in Uchte, 72 qm, EG,
Garage, KM 385,- € + NK
% (0 52 03) 64 38

Schinna: 3 ZKB, ca. 100 m²,
schön gelegen, % (0 57 61) 20 23

4-Zimmer-Wohnung

Bad Rehburg: In ruh. Waldlage,
4 ZKB, gut 100 m², 1. OG, Wan-
ne/Du., EBK, WZ-Schrank-
wand, überd. Balk., renov., an
solides Ehepaar ohne Haustiere
ab sofort zu verm., 550,- E WM,
% (0 50 37) 97 80 84 ab 18 Uhr

Haßbergen: 130 m² DG-Maiso-
netten-Whg., 5 ZKB, WG-ge-
eign., Laminat, Garten, Garage
mögl., KM 495,- E + NK + MK,
% (01 62) 1 00 94 45

Drakenburg: 4 Zim., EBK, Bad,
G-WC, Balk., Terr., neu renov.,
zum 01.07. od. später frei,
400,- E KM + NK + Kaut.,
% (01 70) 1 50 46 39

Haßbergen: excl. 4 ZKB, 120 m²,
EBK, Balkon, Parkett u. Teppich
KM 480,-E + NK + MK
% (0 50 24) 7 01

Eystrup Nähe Bahnhof: 4 ZKB,
85 m², EBK, Balkon, KM
357,- E + NK + MK, sofort frei,
% (0 42 54) 23 71 od. 9 20 10

Rehburg Mühlentorstr. 5: 1. OG,
4 1/2 ZKB, Abstellräume, Stell-
platz, % (050 37) 4 77

Häuser

Einfamilienhaus in der Innen-
stadt von Nienburg, 88 m²,
5 Zimmer, gehobene Aus-
stattung, Kamin, neue Ein-
bauküche, Gaszentralheizung,
kompl. Wärmedämmung,
kompl. neues Bad mit begeh-
barer Dusche, kleiner
Innenhof, ideal für 2 bis 3
Personen für 580 € KM zu
vermieten.
Bonitätsnachweis erforderlich
% (0 50 26) 94 99 60
Klauskalthoff@t-online.de

Garagen

Nienburg, Verdener Landstraße
68, 1 Garage, mtl. 40 E, sofort
frei, % (0 50 23) 9 80 70 oder
% (01 71) 3 12 84 10

Mietgesuche

Suche kl. Haus mit Garten od.
EG-Whg., Rm. Steyerberg/Stol-
zenau/Liebenau, bis ca. 320,- €

KM, auch renovierungs bed.,
% (0 50 23) 98 32 77

Suche 2-3 Zi.-Whg., Rm. Nien-
burg, bis 350,- € WM, zu sofort.
% (01 72) 6 23 26 90

Su. am Stadtrand v. Nbg. günstige
1 - 2 ZKB ab 01.07.14 od. später
% (01 60) 5 72 88 56

3-Zimmer-Wohnung

Voll beruftsstätige Alleinerz. sucht
3 Zi.-EG-Whg. in Nienburg/
stadtnah mit Terrasse u. Garage
ab 70 m², % (01 72) 7 63 56 42

Häuser

Haus/Whg. ab 80 m² mit Garten
von Ehepaar im Rm. Uchte/Pe-
tershagen langfristig zu mieten
gesucht. % (0 57 63) 25 77 ab 18
Uhr od. (01 51) 52 02 94 03

Nienburg / näh. Umgeb.; Arztpaar
su. Haus bzw. Whg. m. Garten
zur Miete, mind. 100 m² Wfl., ab
sofort, % (01 76) 62 63 84 10

Garagen

Suche Garage zur Miete
in der Nähe Königsberger
Straße/Burmende in Nienburg,
Preis pro Monat VB,
% (01 73) 3 50 77 66

Verlockung der Woche

Maßgeschneidertes An- und Abreisepaket
einfach dazu buchen:
■ Adria 7: Anreise mit dem AIDA Bus ab 69 Euro p. P. und
Abreisepaket ab 180 Euro p. P., limitiertes Kontingent

■ Ostsee 2: An- und Abreise mit dem AIDA Bus ab 78 Euro p. P.,
für Hin- und Rückfahrt, auch für eine Strecke buchbar

■ Mittelmeer 3: An- und Abreisepaket ab 360 Euro p. P.,
limitiertes Kontingent

Mittelmeer 3

10 Tage mit AIDAblu

am 27. August 2014

MalMallorca • Tunis/La Goulette • Sizilien/Palermo •

Neapel • Rom/Civitavecchia •Livorno • Korsika/

Ajaccio • Barcelona • Mallorca

ab p.P. € 1149*Ostsee 2

7 Tage mit AIDAmar
am 7. Juni 2014
WaWarnemünde • Tallinn • St. Petersburg •
Helsinki • Stockholm • Warnemünde

ab p.P. € 899*

Buchen Sie bis Donnerstag, 15. Mai 2014,
hier bei uns im Reisebüro.

Adria 7
7 Tage mit AIDAaura
am 8. Juni 2014
TrTrTrieiest • Ravenna • Zadar • Dubrovnik • Kreta •
RhoRhodos • Antalya

ab p.P. € 629*

Nienburger Reisebüro
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021 - 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761 - 92070

Beratung
nehmen wir
persönlichAdria, Ostsee &

Mittelmeer

Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen !

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent
AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A.,
Am Strande 3d, 18055 Rostock

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

Die länger werdenden Perioden
zwischen den Regenzeiten lassen
die Wasserlöcher austrocknen.
Die Tiere finden kein Futter mehr.
Viele sterben. Dank Ihrer Hilfe
konnten wir in unseren Projekten
die Wasserversorgung durch
Brunnen, Pumpen und Stauseen
verbessern. Damit Tiere und Tier-
halter überleben können!
Helfen Sie weiterhin zu helfen.

Foto: Christoph Püschner

Dürre in Ostafrika

www.brot-fuer-die-welt.de

. . . .



SCHLAFZIMMER

Nur 10 Tage gültig.

Inkl. Kaltschaumtopper,
2 Kissen und Nackenrolle Große

Stoff- und
Farbauswahl!

Große
Stoff- und

Farbauswahl!

Alles

Abholpreise.

. . . .
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Stier 21.4. - 20.5.
Mit Beständigkeit erreichen
Sie jetzt viel. Schalten Sie
in Sachen Liebe einfach mal
das Gedankenkarussell ab.
So lässt es sich genießen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Nutzen Sie das Vertrauen,
das eine Person in Sie setzt,
nicht leichtfertig aus. Das

könnte einer vertrauten Be-
ziehung nachhaltig schaden.

Krebs 22.6. - 22.7.
Lassen Sie sich von den
Ereignissen nicht zu sehr
aus der Ruhe bringen. Das
kostet nur Kraft, aber aus-
richten können Sie trotzdem
nichts.

Löwe 23.7. - 23.8.
Durch eine unvorhergesehe-
ne Ausgabe könnte Ihr Fi-
nanzplan etwas durcheinan-
dergeraten. Vorsichtshalber
alles noch einmal durchkal-
kulieren.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Man hält Ihnen vor, in einer
bestimmten Sache zu ober-

flächlich vorzugehen. Es
wäre möglicherweise wirk-
lich gut, da etwas umzudis-
ponieren.

Waage 24.9. - 23.10.
Experimentierfreude bringt
Sie jetzt eher ans Ziel, als
analytische Überlegungen.
Vertrauen Sie zur Abwechs-
lung einmal Ihrem Bauchge-
fühl.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Man wird Sie einfach vor
vollendete Tatsachen stel-

len. Verständlich, wenn Sie
enttäuscht sind. Machen Sie
aber keine Staatsaffäre dar-
aus.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ein Erfolg versprechender
Tag für geschäftliche Akti-
vitäten. Sofern Sie derglei-
chen in Angriff nehmen,
sind Widerstände kaum zu
erwarten.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Jemand, von dem Sie es
nicht erwartet haben, bie-
tet Ihnen seine Hilfe an. Gut
gemacht! Ihre Vorschläge
stoßen in der Chefetage auf
Gehör.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Nun werden Sie Ihre Lei-
stungsfähigkeit unter Be-
weis stellen können. Gute
Arbeit wird sich schließlich
auch in klingender Münze
auszahlen.

Fische 20.2. - 20.3.
Dieser Tag könnte der Be-
ginn einer guten Phase sein.
Vielleicht entdecken Sie ein
neues Hobby, das Sie ver-
stärkt in Anspruch nehmen
wird.

Widder 21.3. - 20.4.
Es könnte nicht schaden,
wenn Sie etwas häuslicher
würden. Eine Einladung hält
sowieso nicht das, was Sie
sich von ihr versprochen
haben.

Angebote vom
12. Mai – 17. Mai 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 14. 5. 2014

Mett ½+½ kg € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Holzfällersteak
1 kg € 4,50

Minutensteak
1 kg € 5,90

Runge’s Bratwurst
100 g € –,55

Krakauer 100 g € –,59

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

24 h · ! (05021) 888490

Rohr- u. Kanalreinigung

TV-Kanaluntersuchung
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Stellenangebote > Wir sind Bäcker aus Leidenschaft.
Sie wissen was erstklassige Qualität
ist und verkaufen aus Leidenschaft?
Dann brauchen wir Sie!

Für unsere Filialen in Nienburg suchen wir

2 Verkäufer/-innen
in Teilzeitbeschäftigung (120 Stunden/Monat) und Vollzeit
für sofort oder später
– die Spaß am Umgang mit Menschen haben und für die Service groß ge-

schrieben wird
– die flexibel, verantwortungsbewusst und teamfähig sind
– die über Erfahrung im Verkauf verfügen

Wir bieten Ihnen:
– einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Bezahlung
– Zukunft in einem familiengeführten Handwerksbetrieb
– eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten

Wenn Sie sich in dieser Anzeige wiederfinden, dann richten Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich oder per E-Mail an:

Bäckerei Deicke GmbH & Co. KG
Hoyaer Straße 54 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 33 34 · info@baeckerei-deicke.de

Wir sind Vertriebspartner
der Citipost Hannover.

Wir suchen von dienstags bis samstags zum sofortigen Ein-
tritt auf Stunden- und Teilzeitbasis

zuverlässige und engagierte

Aushilfskräfte
(als Urlaubs- und Krankheitsvertretungen)

für die Zustellung von Briefsendungen der Citipost.

Wenn Sie Ihr Einkommen aufbessern möchten und Interesse
an einer nicht allzu schweren Nebentätigkeit haben, dann
rufen Sie uns an oder schicken uns eine kurze schriftliche
Bewerbung an:

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Tel. (05021) 966-612

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder später

Logopädin / Logopäden
zur Anstellung in Teil- und/oder Vollzeit.

Wir bieten: alle Störungsbilder (Schwerpunkt Kindersprache), eigenen Therapie-
raum, Fortbildung, regelmäßige Teambesprechungen, Möglichkeit zur Supervision
und Hospitation, flexible Arbeitszeiten

Telefonische Anfragen und/oder Bewerbungen an:

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE
im „Haus der Gesundheit“
Insa Harms und Wiebke Oehlerking
Hauptstraße 39, 31622 Heemsen
Tel. (0 50 24) 88 00 77 5, insaharms@gmx.de

Mitarbeiter/-in
Prophylaxe

gern auch Teilzeit bei flexibler
Arbeitszeit für sofort gesucht.

Telefonische Bewerbung
erwünscht.

Dr. Lehrke / Sh. Shahbazi
Zahnärzte
Hannoversche Straße 54
31582 Nienburg
Telefon (05021) 65484

Friseur/-in Teilzeit
Wir sind ein freundliches

und creatives Team
mit tollen Kunden

und suchen Verstärkung:
Leese – (05761) 908877

GmbH

ELEKTRO HEIZUNG SANITÄR

Ihr Partner für die gesamte
Energie- und Gebäudetechnik

Führser Mühlweg 62 • 31582 Nienburg/W.
! (05021) 913791 • www.elektro-schultze.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort

Elektroinstallateure (m/w)
in Festanstellung.

Schriftliche Bewerbungen mit
Gehaltsvorstellung bitte an:

Suchen zum nächstmöglichen Ter-
min Disponenten (m/w) sowie
eine/n Kraftfahrer (m/w) für den
innerdeutschen Fernverkehr (Füh-
rerscheinklasse CE erforderlich)
Bewerbungen bitte an: Kütemann
Transporte GmbH, Hinter der
Bahn 12, 31603 Diepenau, Tel.
05775/9687924 Email;
kuetemann-transporte@t-online.de

Unser Spielhallenteam in
Stolzenau sucht

Servicekraft
auf 450-€-Basis/
Schichtbetrieb

Arbeitszeit:
7 – 15.30 Uhr, 15.30 – 0 Uhr

Sie sind ehrlich, freundlich
und über 28 Jahre, dann

suchen wir Sie!

Telefon 05761/2316

Wir suchen zu sofort
einen Fahrer

mit Führerscheinklasse C/CE.

Petschelies & Asani GbR
Zum Alten Teich 2 · 31638 Stöckse

Telefon (05026) 1445

Reinigungskraft für Sporthallen-
reinigung in Marklohe versiche-
rungspflichtig geucht. AZ: Mo.-
Fr. von 5-7.30 Uhr. Bewerbun-
gen an % (0 42 21) 91 55 13 Mo.-
Fr. 8-13 Uhr

Reinigungskraft ges. in Steimbke,
Mo. - Sa. ab 6.30 Uhr, ca. 1,5 Std.,

SCHULZ GEBÄUDESERVICE
% (0 57 72) 91 00 15

ab Montag 8 Uhr

Suche 1x monatlich Vertretung
für die Betreuung meiner Mut-
ter, evtl. auch Urlaubsvertretung
% (0 15 20) 3 45 28 17

Zahntechniker/in in Teilzeit oder
auf 450 €-Basis gesucht.
Gemeinschaftspraxis Dr. Hoppe
& Partner, Rehburg-Loccum
% (0 57 66) 3 01

Wir suchen zuverlässige Helfer
(m/w) für unseren landwirt-
schaftlichen Betrieb, gerne auch
Rentner, auf 450 E Basis. Kon-
takt unter % (01 77) 2 64 38 70

Mohrmann – Elektrotechnik GmbH

Hohe Straße 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 20 86

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin zur Ver-
stärkung unseres Teams einen

Elektroinstallateur
Voraussetzungen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung zum

Elektroniker – Fachrichtung Gebäudetechnik
– Eigeninitiative und Teamfähigkeit
– Führerschein Pkw

Außerdem suchen wir zum 1. August 2014 einen

Auszubildenden
zum Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden
Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Suchen
2 Aushilfen im Service

auf 450-€-Basis

und 1 Küchenaushilfe

Telefon (0 50 23) 5 88
ab 16.00 Uhr

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen · Telefon (0 50 24) 82 63
Mobil (01 75) 4 17 82 63 · www.andermann-haustechnik.de

Suche zu sofort selbständig arbeitenden und erfahrenen

Anlagenmechaniker
für Sanitär- und Heizungshandwerksbetrieb zur Unterstützung meines Teams.

Bewerbungen z. H. Herrn Detlef Andermann.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen
wir

eine/-n sportliche/-n

Physiotherapeutin/-en
mit Zusatzausbildung MLD

Bewegungstherapeutin/-en
auch

Praktikantin/-en
für Sport und Prävention

Anmeldungshilfe (Teilzeit oder Basis)
Reinigungskraft (abends)

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte an:
Praxis für PhysiotherapiePraxis für Physiotherapie

Violetta B. Müller
Hannoversche Str. 4, 31582 Nienburg

oder per E-Mail an:
physiopilates-nienburg@web.de

Daueraushilfen
auf 450-€-Basis

zu sofort in Wietzen gesucht!
AZ: Mo.– Fr. 7.30 –11.30 o. 12 – 16 Uhr.
Kurzbewerbung per E-Mail oder

Post an Lutter GmbH,
Bremer Str. 7, 31613 Wietzen

Telefon (05022) 944753
b.stieber@luttergmbh.de

Suchen für unseren schwer, mehr-
fachbehinderten, epilepsiekran-
ken Sohn (20 Jahre) eine (n)
Krankenpfleger (in), Heilerzie-
hungspfleger (in) auf geringfügi-
ge Beschäftigung. Bewerbungen
unter % (0 50 21) 91 46 09

Reinigungskraft
für Praxis in Nienburg/Innen-
stadt gesucht. Angeb. an DH
unt. ü A 1350537

Reinigungskraft in Leese ges.
3x wöchtl. je 1,5 Std.
SGS Hausmeisterservice
% (0 57 61) 5 89 91 28
Mo. ab 8 Uhr

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

KIARA und 20 heissen Girls

Sa. 17.5.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 17.5.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Mi.21.5.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
Mi.21.5.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

mit d m c ar P nostar
e s h fen or

nd 16 heissen rl
u

Gi s!
MEL NA PU EI R

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

NEU! Som, 27 J., 85 D & Jasmin, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Trudi (66J.) privat 0511-91709039

Schülerin (18J.) 02302-1859005
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Leben schützen, Unfälle vermeiden.
Die Sicherheit im Straßenverkehr
ist unsere Aufgabe.
Auch Ihre Spende hilft, Menschen-
leben zu retten. Helfen Sie mit!

Deutsche Verkehrswacht e.V. · Alexanderstr. 10 · 53111 Bonn
www.deutsche-verkehrswacht.de · Deutsche Bank AG Bonn
Kto.-Nr. 0 251 900 · BLZ 380 700 59 · Kennwort: Verkehrssicherheit

DEUTSCHE

Wir sind Ihr Partner
in Sachen Verkehrssicherheit

Alle 90 Minuten verunglückt ein
Mensch imStraßenverkehr tödlich
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Wellness-Film-AbendWellness-Film-Abend
mit Mini-Messemit Mini-Messe

Mittwoch, 14. Mai 2014, ab 18.00 Uhr
im Filmhof Hoya

Eintritt all inclusive: 18,50 € pro Person im Vorverkauf · 20,00 € an der Abendkasse

Genießen Sie einen ganzen Wohlfühl-Abend rund um das Thema: WELLNESS für Körper und Seele. Lassen 
Sie sich bei einem Begrüßungs-Cocktail die Haare neu stylen, einen Fingernagel frech gestalten, die Hand 
oder den Nacken massieren, die nächste Reise aussuchen und planen, eine neue Sonnenbrille ausprobie-
ren, einen neuen Mode-Look anprobieren und noch vieles mehr …
Dazu gibt es ein leichtes Abendessen und zum Nachtisch ein leckeres Eis, frisch vom Eiswagen! Als krönen-
den Abschluss sehen Sie die bissige Komödie über ein „ganz normales amerikanisches“ Familientreffen  
mit Meryl Streep und Julia Roberts: IM AUGUST IN OSAGE COUNTY.

Lange Straße 5
27318 Hoya
04251 - 2690

Simone Kaup
Hauptstraße 35 · 27324 Eystrup
Tel. (04254) 80055-00
Fax (04254) 80055-01

www.eystruper-reisewelt.de

Mode, Schuhe, Schmuck & mehr

Gelegenheit

Lange Straße 14 | 27318 Hoya
Öffnungszeiten: Do+Sa 9.30–13.30

Fr 13.30–18.00

GabyGaby
am Markt 

Der Friseur 

27333 Bücken · Tel. (0 42 51) 63 16

In nur 28 Tagen
✔ schlanker
✔ fitter
✔ leistungsfähiger

Marion Dräger
E-Mail: info@cellreset-original.de

DAMEN-

EINSTÄRKENBRILLE

!98,-
Alles komplett

Fassung + Kunststoffgläser

Super-Entspiegelung + Hartschicht

in Ihrer Sehstärke

Preise zum

Knutschen
Preise zum

Knutschen

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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G O L F- E R L E B N I S T AG
VOR BE I KOM M E N, AU S PROBI E R E N & S PA SS H A BE N !

Golf Park Steinhuder Meer
Vor der Mühle 20
31535 Neustadt Mardorf
T. 050 36 - 2778 · www.gpsm.de

Wir freuen uns
auf Sie!

Veranstaltungen

LEISTUNGEN u.a. • Hin-/Rückreise im beque-
men Fernreisebus • 13 x ÜN im DZ inkl. HP
• ärztliches Empfangsgespräch • 20 Kuranwen-
dungen • 1 x Eintritt für kulturelle Veranstal-
tung • Kurtaxe.Zusätzlich inkl.bei vielen Hotels:
Mittagssnack, Kaffee & Kuchen, weitere Kur-
anwendungen etc. 30 Hotels im Kurviertel
zur Auswahl!

3 * Hotel Paris
4 * Hotel Monty
4 * Hotel Olympia

3 * Hotel p.P. ab
+ EZ-Zuschlag

854,-
964,-

1.214,-

p.P. ab
p.P. ab
p.P. ab

594,-
25.05.-07.06.14 17.08.-30.08.14 12.10.-25.10.1422.06.-05.07.14

inkl. HPKurreise Marienbad
CUP VITAL-Servicecenter vor Ort • inklusive: Gymnastik, Wan-
dern, Nordic Walking • Einkaufsrabatte • 24 Std. Notbereitschaft
• freie Fahrt in Marienbader Stadtbussen • Bonus im städt. Schwimm-
bad: 1h zahlen = 2h baden etc. GGaannzzjjäähhrriigg aauucchh aallss SSeellbbssttaannrreeiissee bbuucchhbbaarr!! wwwwww..ccuupp..ddee

NEU:Taxi zum Bus

Erstattung bis

40 EUR pro Person

14
Tage

Am Gewerbegebiet 8, 31634 Steimbke,
Telefon 05026 - 9 02 80

Veranstalter seit 1979: CUP Touristic GmbH, Marcusallee 7a, 28359 Bremen

Automarkt

Achtung, wichtige Hagelinfo!!!
Nienburger Hagel auf vielen Autos erst

auf den zweiten Blick erkennbar!
Sie haben Ihr Auto bereits nach Hagelbeschädigungen abgesucht und
wurden nicht fündig? Sie sind unsicher und wollen Gewissheit?
Die Erfahrung der vergangenen Wochen zeigt, dass viele Nienburger Au-
tobesitzer noch gar nicht wissen, dass auch ihr Auto vom Hagel getroffen
wurde. Dabei ist es so einfach.
Es kostet Sie 2 Minuten Ihrer Zeit. Der Beulendoktor-Nienburg.de
schaut sich ihr Fahrzeug an und Ihnen droht bei einem späteren Verkauf
keine böse Überraschung.
Wer zahlt eigentlich im Fall eines Hagelschadens?
Die Teilkasko-Versicherung kommt für den Schaden auf. Lediglich die
Selbstbeteiligung trägt der Geschädigte. Bedenken, in den Versicherungs-
prozenten zu steigen, sind ebenfalls unbegründet.
Gehen Sie auf Nummer sicher, unsere Dellentechniker schauen sich kos-
tenlos Ihr Fahrzeug an und geben Ihnen Sicherheit. Im Falle eines Scha-
dens helfen wir Ihnen dann auch gern bei der Schadenabwicklung.
Naturkatastrophen durch Hagel sind auch in Deutschland keine Selten-
heit mehr. Die Ereignisse aus dem Großraum Hannover im vergangenen
Jahr sind einigen noch in bester Erinnerung. Hagelschäden sind zum
Großteil durch eine „sanfte Instandsetzung – Ausbeulen ohne Lackieren“
zu beheben. Geübte Dellentechniker sind in der Lage, durch sanftes „Mas-
sieren“ des beschädigten Bauteils Hagel- oder Parkdellen lackschonend zu
bearbeiten.
Von zahlreichen Versicherungen empfohlen und als Partner vieler Nien-
burger Autohäuser sind wir auch für Sie „DER“ Ansprechpartner in Ni-
enburg und Umland.
Schnelle Hilfe durch Hagel-Zentrum.
Wir haben für Sie ein Hagel-Zentrum eingerichtet und bieten dort mit
einer Vielzahl von erfahrenen Technikern schnelle unbürokratische Hilfe.
Wir als Nienburger Unternehmen stehen Ihnen auch nach dem Hagel zur
Seite. Besuchen Sie uns im Gewerbegebiet „Vor dem Zoll 10 in Nienburg“.

Ein gutes Gefühl:
Boxenstopp beim Beulendoktor-Nienburg.de,
Vor dem Zoll 10, 31582 Nienburg, Tel. (05021) 60 50 914
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 18 Uhr, Samstag: 9 Uhr bis 12 Uhr
Infos unter: www.beulendoktor-nienburg.de

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Alfa

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Audi

AUDI A4 Avant 2.0 TDI
HU/AU neu, Modell 2010,
12/09, 75500 km, 120 PS, 88
kW, brill. schw.-met., Vollleder,
Klima, Navi (MID), Wi./+So.-
Räder a. Aluf., Parktronic,
uvm., VB 16400,-€

% (01 75) 7 02 12 62

Opel

Astra F-CC schadstoffarm, AHK,
Radio, 125 Tkm, TÜV 07/14,
300,- E VB, % (01 71) 2 68 19 89

Seat

Seat Leon Copa, Bj. 3/11, TÜV 3/
2016, ca. 40 Tkm, 17“ Leichtme-
tall, el. Glashubdach, Met.-
Lack. pirineus-grau, Navi, Wi.-
Räder, 1. Hd., unfallfr.,
Scheckh., Abgabe Ende Mai, Pr.
11200,- E , % (0 50 21) 47 55

VW

Caddy Life, silber, Ez. 6/07,
Diesel, 77 Kw, Scheckh., 195
Tkm, 4848,-E, %(050 21) 1 28 88

KFZ-Zubehör Verkauf

Ford ALU-Komplett 205/55R16
% (01 72) 7 30 94 35

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig o. def.. %(0176) 91163032

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller Yamaha Majesty 250
EZ 02/1998, rot, 17.500 km,
TÜV 02./016, VB 900,- €,
% (01 73) 6 26 80 99

Roller, Mopeds,

Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Älterer Trecker gesucht für Wald
u. Wiese, Holzsp. ab 8 t, alles
anbieten % (01 57) 57 69 24 97

Ladewagen ges.
% (01 62) 3 86 01 49

Landmaschinen
Verkauf

Heu u. Stroh, Rund- u. Quaderb.,
Mahl- u. Mischanlage, 1 to.; 1,65
m Packer, Federzinkengrubber,
2,50 m; Schweinebreiautomaten
Expert, Automaten f. Kälber,
Tonschalen, % (0 57 68) 16 61
od. % (01 60) 5 13 32 71 ab 20 h

Deutz-Trecker, 35 PS, Bj. 1970,
TÜV 01/2015, Kipperanschl.,
Batterie u. Bereif. neu; Anhän-
ger, 3 to., Bereifung neu, Pr. VS,
% (0 50 27) 14 40

IHC 440 HD Presse, Ballenschl.,
einsatzber., Pick-Up, 1,65 m,
2.000,- €, % (01 72) 83 43 90 0

Bekanntschaften

M 58 J., 1,70m berufst. sucht eine
kl.,hübsche, schl. Sie zw. 35 u.58
J. für eine liebev. u. lockere Be-
ziehung. Du solltest treu u. ehrl.
sein, Nat. egal, SMS u. Anruf
mögl. % (0174)7521354 ab 15h

Er 46/189/89 sportl., humorvoll,
aufgeschlossen, unternehmungs-
lustig ohne Altlasten sucht Sie
für den Weg nach vorne.
% (01 52) 53 62 96 16

Ich 39 J. alt suche eine Freundin,
(18-45 J.) auch mit Kind. Melde
dich per SMS % (0160) 98080233

... aktuell und informativ!

. . . .
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